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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2672 .

( Badiſche Volkszeitung . )

Abonnement :
60 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal ,

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg ,
Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Rummern 5 Pfg .

E 6 , 2

der Stadt Maunheim und Umgebung .

daunheimer Journal .
( 106 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Geleſeuſte und verbreitelſe Jeitung in Mannheim und Amgegend.

Verantwortlich :
für den politiſchen u. allg , Thell :
Chef⸗Redakteur Dr . H. Lagler .
für den lokalen und prov . Theil

Ernſt Müller ,
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Erſte Mannheimer Typograph .
Anſtglt . )

( Das „ Mannheimer Journal “ ,
iſt Eigenthum des kat oliſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )

E 6 , 2

Zur Militärſtrafprozeßordnung.
* Dem Bundesrath iſt der Entwurf einer Militär⸗

ſtrafprozeßordnung zugegangen . Dieſe Thatſache beweiſt ,
wie begründet das Vertrauen war , das der Reichsiag und mit

ihm das deutſche Volk dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe

ſchenkte , als er am 18 . Mai die beſtimmte Erwartung aus⸗

ſprach , „ daß der Entwurf im Herbſte dieſes Jahres den geſetz⸗

gebenden Körperſchaften des Reiches werde vorgelegt werden

können “ . Die letzte Bundesrathsſitzung iſt erſt die zweite

Herbſtſitzung dieſes Jahres ; man wird alſo anerkennen dürfen ,

daß der Reichskanzler diligentiam präſtirt hat , und man wird

dieſe Anerkennung um ſo offener ausſprechen müſſen , weil man

inzwiſchen genugſam erfahren hat , welch große Hinderniſſe ſich

der Erfüllung dieſes Verſprechens entgegengeſtemmt haben . Hoffen
wir nun auch , daß das weitere Verſprechen des Fürſten Reichs⸗

kanzlers ſich bewahrheiten möge , daß der Entwurf „vorbehaltlich
der Beſonderheiten , welche die militäriſchen Einrichtungen erheiſchen ,

auf den Grundſätzen der modernen Rechtsanſchauungen
aufgebaut ſein wird “ . Bis jetzt iſt über die Ausgeſtaltung
dieſes Entwurfs noch ein dichter Schleier ausgebreitet und die

Preſſe wird auch im Intereſſe der Sache gut thun , auf Ver⸗

ſuche zu verzichten , dieſen Schleier zu lüften . Denn es iſt mit

Sicherheit anzunehmen , daß der Entwurf bereits im Bundes⸗

rath auf große Schwierigkeiten und Abänderungsverſuche ſtoßen
wird . Hoffen wir , daß auch ſchon in dieſer Körperſchaft der

Grundſatz der maßgebende bleiben wird , daß , wie fur un⸗

ſere Soldaten die beſte Waffe grade gut genug iſt , ſo auch für

ſie das beſte Rechtsverfahren das einzig entſcheidende ſein darf .
Der Soldat darf nicht unter einem ſchlechtern , weniger

Bürgſchaften der Gerechtigkeit und Unmparteilichkeit bie⸗

tenden Rechtsverfahren abgeurtheilt werden , als es ihm

zu Theil wird , ſobold er ſeine Uniform abgelegt hat . Die

Geſichtspunkte in der Abwägung der Elgenſchaften ſolcher Ver⸗
fahrungsvorſchriften ſind aber in erſter Linie techniſcher , das

heißt hier alſo juriſtiſcher Natur ; wir hoffen , daß gerade im

Bundesrath die mannigfachen verfehlten Vorurtheile , die von

Offizieren gehegt werden , denen ein Einblick in die Bebdürfniſſe

gerechter und geſicherter Rechtspflege mangelt , gründlich beſeitigt
werden . In dieſer Hinſicht möchten wir diejenigen , die ſich
um die Einzelheiten der Frage gründlicher bekümmern wollen ,

namentlich auch auf die Schrift des bayeriſchen Oberſtabs⸗
auditeurs Friedrich Zenk über die „Oeffentlichkeit im Militär⸗

ſtrafprozeſſe zuſammr den ihr verwandten Materien “ aufmerk⸗

ſam machen . Sie iſt kürzlich in zweiter Auflage bei Gnad u.

Co . in Würzburg erſchienen , behandelt die ganze Frage gründ⸗

lich und tritt nachdrücklich für Oeffentlichkett im Militärſtraf⸗

verfahren ein , jedoch ſachgemäß für eine Oeffentlichkeit in Be⸗

ſchränkung nach Maßgabe der militäriſchen Nothwendigkeiten . Von

beſonderem Werth iſt die ausführliche Vergleichung , die die Schriſt
über die zur Zeit geltenden Geſetzgebungen gibt , in denen

Oeffentlichkeit des Militärſtrafverfahrens wenigſtens grundſätzlich
beſteht . Wenn wir auch manchen ſeiner Schlußfolgerungen
nicht beiſtimmen können , darin pflichten wir dem beſonders

ſachverſtändigen Verfaſſer durchaus bei, daß die Eigenthümlich⸗
keit der militäriſchen Verhältniſſe beſondere Beſchränkungen des

Grundſatzes der Oeffentlichkeit bedingt , und daß , wenn auch
das bisherige veraltete preußiſche Verfahren durchaus zu ver⸗

werfen iſt , auch anderſeits das bayriſche Verfahren ſich nicht

dermaßen bewährt hat , daß es ohne nennens werthe Veränder⸗
ungen auf das ganze Heer übertragen werden könnte . Hoffen

wir , daß ſchon der Bundesrath eine maßvolle Mitte finden

wird , die die mannigfachen Schwierigkeiten glücklich beſeitigt .
DSSSSSSSSS pppůů

Buntes Feuilleton .
— Ueber ein neues Bild des Kaiſers wird der „ V. . “

Folgendes mitgetheilt : Der Kaiſer liebt es, Gedanken , die ſein

Inneres bewegen , in der Form von allegoriſchen Bildern darzu⸗

ſtellen , indem er die Entwürfe zu dieſen Bildern den immer näher

bekannten Künſtlern liefert . Ein ſolches Bild war die vielbeſprochene

Allegorie der vom Erzengel Michael zum Schutz ihrer heiligſten

Aßter aufgerufenen Völker Europas und das jüngſt beſchriebene

eto der vom Heer geſchützten Friedenskünſte . Ein drittes neues

Bild von der Hand des Kaiſers iſt für den Evangliſchen Troſtbund

beſtimmt . Es beſteht in einem Erinnerungsblatt an die Mannſchaften

der kaiſerlichen Marine , die in ihrem Beruf den Tod gefunden haben ,

und ſoll an deren Angehörige unentgeltlich vertheilt werden . Das

Blatt zeichnet ſich durch Schönheit des Kolorits und durch die Kraft
der Auffaſſung aus und ſtellt die Germania dar , die den Trauerflor

über ein in die Heimath zurückkehrendes Schiff herabſchweben läßt,
das gerade den Leuchtthurm paſſirt und in den Hafen einläuft . Am

oberen Rande leuchtet in goldenen Strahlen das Kreuz , am nunteren

Rande iſt das Bild des Gekreuzigten in Medaillonform angebracht .

Dieſes Bild iſt von dem Maler Hans Bordt in Friedenau nach dem

eigenhändigen Entwurf des Kaiſers ausgeführt worden und wird

egenwärtig von einer namhaften Kunſtanſtalt reproduzirt , um dann

n den Verlag des Evangeliſchen Troſtbundes überzugehen .

— Die Hochzeitsfeierlichkeiten der Prinzeſſin Helene von

Montenegro . Jetzt iſt das Programm zu den Feierlichkeiten der

Vermählung des Kronprinzen von Italien mit der Prinzeſſin Helene
von Montenegro endgiltig feſtgeſtellt . Damit wurde dem lebhaften

Streite ein Ende gemacht , der zwiſchen denen entſtanden war , die

eine dem Königreiche entſprechende Prachtentfaltung verlangten , und

denen , die einen Verzicht auf glänzende Feſtlichkeiten in Anbetracht

der Finanzverhältniſſe Italiens für weiſe hielten . Das Programm ,

Sonntag , 18 . Oktober 1896 .

Darüber aber ſind wir uns allerdings klar, daß in dieſe

Frage noch mannigfache und ſchwere Kämpfe durchgemacht
werden müſſen .

Bundesrath .
* Berlin , 15. Oktober .

Zu den geſtern gefaßten Beſchlüſſen des Bundesraths ,
die in der Hauptſache bereits telegraphiſch mitgetheilt ſind , werden

offtziös folgende Erläuterungen gegeben : Nach dem heutigen Be⸗

ſchluſſe des Bundesraths werden an Stelle der in den Ausführungs⸗
beſtimmungen zum Branntweinſteuergeſetz vom 16. Juni 1895 vor⸗

geſehenen Brennſteuervergütung — deren Sätze alljährlich
einer Reviſion zu unterliegen haben — vom 1. November d. Is .

an bei der ſteuerfreien Verwendung von Branntwein zu gewerb⸗
lichen ꝛc. Zwecken ſolgende Brennſteuervergütungen für jeden Liter

reinen Alkohols gewährt : a. falls der Branntwein zur Eſſigbereit⸗
ung verwendet wird . 06 . , b. falls der Branntwein mit dem all⸗

gemeinen Denaturirungsmittel denaturirt wird . 015 M. Die be⸗

ſchloſſene Erhöhung der Vergütung bei der Eſſigbereitung auf das

Doppelte des bisherigen Satzes iſt dadurch ermöglicht worden , daß

ſich während des erſten Jahres der Geltung der Branntweinſteuer⸗

Novelle von 1895 ( Juli 1895 bis Juni 1896 ) bei der neu einge⸗
führten Brennſteuer ein Ueberſchuß von 1,339,734 Mark ergeben
hat , welcher nach § 430 des Branntweinſteuergeſetzes vom 24. Juni

1887 bis 16. Juni 1895 unter Aufrechterhaltung der bisher ge⸗

währten Brennſteuervergütungen zur Gewährung weiterer derartiger

Vergütungen zu verwenden iſt . Nach der Faſſung des Geſetzes

kommt hiebei zunächſt die Erhöhung der Vergütung für den zur

Eſſigbereitung verwendeten Branntwein in Betracht . Der mit dem

bisherigen Vergütungsſatz von 8 Mark für jeden Hektoliter Alkohol
beabſichtigte Schutz der durch den Wettbewerb des aus Holz bereiteten

Eſſigs (Eſſigeſſenz ) bedrohten Alkoholeſſig⸗Induſtrie vor einer Ver⸗

theuerung ihres Rohmaterials hat ſich nicht als ausreichend erwieſen ;

vielmehr hat die wachſende Konkurrenz des Holzeſſigs eine weitere
Unterſtützung der Alkoholeſſig⸗Induſtrie erforderlich gemacht . Da die

eingeführte Erhöhung des Vergütungsſatzes für den zur Eſſigbereitung
verwendeten Branntwein die vorhandenen und fernerhin zu erwarten⸗
den Ueberſchüſſe nicht erſchöpft , iſt weiterhin eine Vergütung für

denjenigen Branntwein , der mit dem allgemeinen Denaturirungs⸗
mittel denaturirt wird , mit Rückſicht darauf eingeführt worden , daß
die dadurch herbeigeführte Ermäßigung des Branntweinpreiſes nicht

auf eine gewiſſe Anzahl von Gewerbebetrieben beſchränkt bleibt ,

ſondern der breiten Maſſe der Bevölkerung für ihren häuslichen
und kleingewerblichen Bedarf zu Gute kommt . — Von der tarif⸗

geſetzlichen Zollfreiheit ausländiſcher Poſtſen⸗
dungen von 250 Gramm und weniger Bruttogewicht ſind nach

dem Beſchluſſe des Bundesraths vom 5. Juli 1882 die über die

Grenzen gegen Oeſterreich⸗Ungarn oder die Zollausſchlüſſe eingehen⸗
den Waarenſendungen im Einzelgewicht von Brutto 50 Gramm und

darüber in ſoweit ausgeſchloſſen , als die Waaren einem Zolle von
100 M. oder mehr für 100 Kilogr . unterliegen . In Folge dieſer

Beſtimmung können Theeproben , ſoweit ihr Gewicht nicht weniger
als 50 Gramm beträgt , aus dem Hamburgiſchen Freihafengebiet
nur nach vorheriger Zollabfertigung verſandt werden . Da die hie⸗

durch entſtehende Erſchwerung und Verzögerung der Probenexpedition
als Uebelſtand empfunden worden iſt , ſo hat der Bundesrath in

ſeiner heutigen Sitzung beſchloſſen , daß die vorerwähnte Ausnahme
von der Zollfreiheit ausländiſcher Poſtſendungen von höchſtens 250

Gramm Bruttogewicht auf die aus dem Hamburgiſchen Freihafenge⸗
biet mit der Poſt eingehenden Theeproben im Einzelgewicht von

Brutto 250 Gramm und weniger keine Anwendung finden ſoll . —

Ferner iſt zu dem Berichte über die heutige Sitzung noch nachzutragen ,
daß auch ein Antrag Anhalts , betreffend die Ermäßigung der

Zollabfertigungsſtelle Wallwitzhafen zur Eingangsabfertigung von

hartem Kammgarm aus Glanzwolle , dem zuſtändigen Ausſchuß über⸗

wieſen und daß über die Wahl verſchiedener nicht ſtändiger Mit⸗

glieder des Reichsverſicherungsamts aus der Mitte des Bundes⸗

1115 ſowie über eine Anzahl von Eingaben Beſchluß gefaßt
wurde .

— —

Politiſche Ueberſicht .
Mannheim , 18 , Oktober .

» Major von Wißmann hält nach einer Unterredung

mit einem Berichterſtatter des „Berl . Tagebl . “ den Rücktritt

das wir in der „ Köln . Ztg . “ mitgetheilt finden , umfaßt die ganze

Woche vom 22 . bis 28. Oktober . Auf den erſten Tag iſt die An⸗

kunft der Montenegriner und ihr feierlicher Empfang am Bahnhof
in Rom durch die geſammte königliche Familie mit Gefolge und

durch die Staatsbehörden feſtgeſetzt , hieran ſchließt ſich in dem

Schweizerſaal des königlichen Schloſſes die Vorſtellung der Annun⸗
ziatenritter , der Präſidenten des Senats und der Kammer , ſowie der

Miniſter und Unterſtaatsſekretäre . Am 28. Oktober Nachmittags wer⸗

den das Königspaar und der Kronprinz die Abgeordneten empfangen ,
die eine Glückwunſchadreſſe überreichen . Am 24. , Morgens 10 Uhr ,

findet im großen Feſtſaal des Schloſſes die Civiltrauung ſtatt , wo⸗

zu die Hofſtagten und die Spitzen der Behördenggeladen worden ;

um halb 12 Uhr wird in der Kirche S . Maria degli Angeli , an

deren Ausſchmückung eifrig gearbeitet wird , die kirchliche Trauung

durch den Großprior von Bari vorgenommen ; Abeuds findet Prunk⸗

tafel im Quirinal ſtatt , wozu die Behörden geladen werden . Der

Sonntag der 25 . Oktober , beginnt mit einer feierlichen Meſſe und

ſchließt mit dem Empfang des diplomatiſchen Corps . Am Montag

Nachmittag empfängt die Kronpinzeſſin die Damen der Annunziaten⸗

ritter , der Staatsbehörden und Hofbeamten ; Abends werden die

Diplomaten und die Parlamentspräſtdien zur Prunktafel geladen .

Der Vormittag des 27. Oktober , Dienſtag , bringt um 9 Uhr große

Truppenſchau auf der Piazza d' Armi , Abends Prunktafel im Schloß

für die Generalität und hierauf Feſtvorſtellung im Teatro Argentina .

Den Abſchluß bildet am Abend des 28. Oktober , Mittwoch , ein großes

Concert auf dem Platze vor dem Schloſſe , welchem vom Quirinal

aus alle bei Hof vorgeſtellten Damen und Herren beiwohnen werden .

Fügt man hinzu , daß auf Anlaß der ſtädtiſchen Verwaltung während

der Feſtwoche glänzende Beleuchtung der Hauptſtraßen , der Alter⸗

thümer und Feuerwerk auf dem Monte Gianiculo ſtattfinden werden ,

ſo kann man wohl kaum mehr Klage führen , daß der Vermählung
des Thronfolgers der äußere Prunk fehle , der einem Staats⸗ und

( Gelephon⸗Ar . 218. )

des Direktors Kayſer für ſehr bedauerlich , da er in allen

kolonialen Angelegenheiten überaus bewandert war und durch

das allen kolonialen Fragen entgegengebrachte Verſtändniß viel

zu dem Aufblühen unſerer Kolonien beigelragen habe . In die⸗

ſen Beziehungen ſcheide mit ihm ein Mann aus , der nicht ſo

ohne Weiteres zu erſetzen ſein würde . Leider habe er aber das

Beſtreben gehabt , es Jedem recht zu machen . An einen Syſtem⸗
wechſel glaubt Wißmann nicht , es müßte denn die Kolonial⸗

abtheilung ein ſelbſtſtändiges Kolonialamt werden . Hinſichtlich
ſeiner Rückkehr nach Afrika hat Wißmann , deſſen Geſundheits⸗

zuſtand ein guter iſt , überhaupt noch keinen Entſchluß gefaßt.
Wer zum Nachfolger Kayſers ernannt wird , iſt bis jetzt noch

unbekannt ; ſo viel iſt aber gewiß , daß Major v. Wißmann

für den Poſten des Kolonialdirektors nicht in Betracht kommt .

Auch Oberſt v. Scheele dürfte nicht in Ausſicht genommen ſein .

Man erzählt ſich in Berlin , daß mit einer Perſönlichkeit Unter⸗

handlungen angeknüpft ſeien , die Direktor Kayſer ſelbſt empfohlen
habe und die mitten in der kolonialen Bewegung ſtehe . Einige

wollen behaupten , daß der ultramontane Abg . Prinz Arenberg
der Auserwählte ſei . Das düͤrfte aber eine haltloſe Vermuthung

ſein . Auch Freiherr von Richthofen , Mitglied der ägyptiſchen

Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗Commiſſion wird genannt .
*

In Italien wird von verſchiedenen Blättern gefliſſentlich

gegen Deutſchland und das Verhältniß Italiens

zum Dreibunde Stimmung gemacht , indem man den Werth

der italieniſchen Zugehörigkeit zum Dreibunde herabzuſetzen und

darzulegen ſucht , daß ſich Italien bei einer Annäherung an

Frankreich und Rußland jedenfalls weit beſſer ſtehen würde .

Von dieſem Standpunkte aus wird auch dem Abſchluſſe des

italieniſch⸗tuneſiſchen Handelsvertrages und der Wiederanknüpfung
weiterer Verhandlungen über die italieniſch⸗franzöſiſchen Han⸗

delsbeziehungen die Bedeutung eines folgenreichen Vorganges

beigelegt , der einen Wendepunkt bezeichne . Es ſind namentlich

die radikalen Blätter , die dieſe Haltung annehmen , aus der

man den franzöſiſchen Einfluß herausmerkt . Neuer⸗

dings ſchreibt das Blatt „ Roma “ „ aus zuverläſſigſter
Quelle “, Kaiſer Wilhelm habe ſich dahin geaußert ,

Italien ſei keine zwei Sous werth , es ſei durchaus

unzuverläſſig . Die Sicherheit , die ihm der Dreibund ſchafft ,
ſollte es dazu bewogen haben , ſich mit voller Kraft der weiteren

Entwickelung ſeines Heeres zu widmen . Anſtatt deſſen habe
es ſich von ſeinen Freunden abgewendet , um unmöglichen Trug⸗
bildern nachzugehen . Die Italiener ſeien ein zu ernſter Arbeit

unfähiges Volk , das auf nichts vertraue , nicht einmal auf

ſeine Zukunft . “ Aehnliche , den Stempel der Erfindung an

ſich tragende Ausſtreuungen ſind auch von andern Blättern

gemacht worden , woraus zu entnehmen iſt , daß dieſem

ſyſtematiſch ins Werk geſetzten Preßfeldzuge eine gemeinſame
Parole zu Grunde liegt . Es wäre wohl zu wünſchen , daß die

offtziöſe italieniſche Preſſe dieſem Unfug mit nöthigem Nach⸗
druck entgegentrete .

Ein zur Zeit in England weilender britiſcher Be⸗

amter in Sanſibar ſpricht ſich einem Vertreter des „ Reut .
Bureau “ gegenüber u. A. folgendermaßen aus : „ Khalid
beſaß keinen hervorragenden politiſchen Einfluß unter den

Arabern . Ich verſtehe deshalb nicht , wie ſeine Ueberführung
auf ein deutſches Kriegsſchiff auf ſie wirken könnte . Im
Allgemeinen iſt es den Arabern höchſt gleich⸗

giltig , wer ihr Sultan iſt . . . Daß Khalid nach dem

deutſchen Konſulat floh , weil dieſes das nächſtliegende war , iſt

nicht richtig . Das deutſche iſt am entfernteſten . Juriſtiſch iſt
am Ende die Exterritorialität des Konſulats aufrecht zu er⸗

halten . Khalids Schirmung auf dem deutſchen Konſulat
— — — — — — =

— Der neueſte Pranger . Ein Leſer der „Frkf . Ztg . “ über⸗

ſendet dieſem Blatt aus Gießen folgenden Anſchlagzettel ;
Gießener Stadttheater .

Heute Dienſtag , den 13. Oktober 1896 ;
Statt „ Gräfin Fritzi “

Der Dornenweg .
— Urſache der Repertoire⸗Aenderung :

Ungenügendes Lernen des Fräulein
( folgt der volle Name ) .

Hochachtungsvoll

5 Kruſe⸗Helm .
Dies etwas merkwürdige Strafmittel dürfte allerdings eher noch

als der übliche Gagenabzug das faule Fräulein zur Beſſerung führen .
— Die „ Sächſiſche Arbeiterzeitung “ begrüßt den gegen⸗

wärtig in Gotha verſammelten ſozialdemokratiſchen Parteitag mit
8 „poetiſchen “ Erguſſe , von dem wir hier eine Strophe folgen

aſſen :
„Ge. alt ' ge Stürme machten uns nicht bange ,
So Mancher fiel , die Andern ſtürmten nach .
Es wuchſen ja auch der lernä ' ſchen Schlange
Doch immer wieder neue Köpfe nach “

Es iſt ein ganz böſes Kukukset , das da der Sozialdemokratie
von einem ihrer „ Akademiker “ ins Neſt gelegt worden iſt .

— Wenn ſie kocht . Junger Ghemann ( Mittags ) : „ Ich
weiß nicht , die Sauce ſchmeckt entſchieden nach Seife ! “ — Frau
( nachdem ſie gekoſtet hat , empört , „ Was Du nur haſt mit Deinem
Seifengeſchmack . . . nach Petroleum ſchmeckt ſie ! “

— Eine erfahrene Köchin . Frau ( als Kavallerie vorüber⸗
reitet , zur Köchin ) : „ Die Kavallerie iſt doch eine reizende Truppe ! “
— Köchin : „ Ja — aber die Infanterie iſt treuer ! “

— Recht augenehm Barbier ( zum Gehilfen , der einem

Herrn einen Zahn ziehen ſoll ) : „ Den Herrn mußt D' recht liebens “

Nationalfeſte geziemt . würdig behandeln — der hat noch ' n ganzen Mundzvoll ! “
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2 . Selte .

zeugte aber gewiß nicht von Freundſchaft gegen England .
Auch gegen die Ueberführung Khalids auf den „Seeadler “
läßt ſich juriſtiſch und geſetzlich nichts ſagen . Die Deutſchen
beanſpruchen Exterritorfalität auf eine Strecke von drei
engliſchen Meilen vom Ufer hinaus in die See . Der Garten
des Konſulats ſtößt an das Ufer . . . Die Anſprüche Khalids
ſind ſelbſt nach arabiſchem Geſetz hoͤchſt zwe felbaft . Die Mel⸗
dung der „ Köln . Ztg . “ , daß der damalige Generalconſul Ren⸗
nel Rodd Khalid Verſprechungen nach dem Tode Said Alis
gab , wenn er den Palaſt verließe , iſt unwahr . Khalid erhielt
den Befehl , bedingungslos den Palaſt zu verlaſſen . Ein Felda
geſchütz war ſchon vor dem Palaſtthor für den Fall ſeinek
Weigerung aufgefahren . Khalid iſt kein begabter Mann . Er
iſt ein gewöhulicher junger Araber , welcher an nichts als ſeinen
Harem denkt . Er iſt aber ein Intriguant . Der neue Sultan
iſt leichter lenkbar und intelligenter . Nach den Engländern
wohnen am meiſten Deutſche in Zanzibar . Man kann ihr Be⸗
nehmen im Allgemeinen nicht als unfreundlich gegen die Eng⸗
länder bezeſchnen . Allein ſie verkehren wenig mit den Englän⸗
dern . Ihre Haltung iſt negativ . “

Aus Sladt und Land .
Mannheim , 18. Oktober 1896 .

Zu den Stadtverordnetenwahlen .
Am nächſten Montag , 19. Oltober , haben die Wähler der Klaſſe

der Höchſtbeſteuerten ihr Votum an der Wahlurne abzugeben . Wir
ſind der feſten Ueberzeugung , daß das Reſultat dieſer Wahl ein für
die ngtionalliberale Partei günſtiges ſein wird , trotz dem Liebes⸗
werben , welches die „ N. B. . “ in ihren letzten Nummern bei den
Wählern der erſten Klaſſe unternimmt . Wir halten ein Eingehen
auf dieſe Artikel für unnöthig , da dieſelben bei den Wählern der
erſten Klaſſe zweifellos dasjenige geringe Maaß von Würdigung er⸗
fahren , das ſie verdienen .

Ein Paſſus der Ausführungen der „ N. B. . “ bedarf jedoch
dringend der Erwiderung . In einer von demokratiſcher Seite kom⸗
menden Zuſchrift der „ N. B. . “ heißt es :

Ueber die wunderbare Combination des General⸗Auzeigers
über die Zuſammenſetzung der 1000 Stimmen , welche vorgeſtern

ihr Verdikt über die nat , Aib. Herrſchaft abgegeben haben , gehen
wir lächelnd hinweg , können aber nicht ünterlaſſen , auf eine
Unwahrheit hinzuweiſen , welche unſer unterlegener Gegner ſich
bezlüglich des Programms der demokr . und freiſ . Partei zu Schul⸗
den kommen läßt . Er behauptet nämlich frank und frei , man
habe eine Herabſetzung des Umlagefußes verſprochen . Dies iſt
der demokr . und freiſ . Partei nicht eingefellen und zwar deßhalb
nicht , weil es nicht möglich iſt , es angeſichts der in den nächſten
Jahren auszuführenden Arbeiten zu halten und weil ſie es nicht
liebt , Verſprechungen zu machen , die nicht einzuhalten ſind .

8
Es

iſt nach Verlauf einiger Jahre vielleicht möglich zu machen , den
Umlagefuß wieder etwas herunterzuſetzen , darauf wird aller⸗
dings das ernſte Beſtreben der demokratiſch⸗freiſinnigen und
ſicherlich auch der ſozialdemokratiſchen Fraktion gerichtet ſein ,
Warum der zweifellos in den Kreiſen der Vorſtandſchaft des

bemokratiſchen Vereins zu ſuchende Verfaſſer des Artikels „ lächelnd
über die Kombination des „ Generalanzeigers “ über die Zuſammen⸗
ſetzung der 1000 oppoſttionellen Stimmen in der zweiten Wähler⸗
klaſſe hinweggeht “ , iſt leicht erſichtlich . Er kann eben dieſe Aus⸗
führungen nicht widerlegen , weil es lrotz aller in der Verſtellungs⸗
und Verdrehungskunſi erlangten Virtuoſität es doch nicht gut mög⸗
lich iſt , aus „ ſchwarz “ „ weiß “ zu machen . Auf ſozialdemokratiſcher
Seile reklamirt man von den 1000 Oppoſitionsſtimmen mindeſtens
800 für ſich , und das Centrum glaubt ſogar , daß ſeine Wählerſchaft
am letzten Mittwoch mit 300 Köpfen zu niedrig taxirt iſt . Dieſe
Thatſache iſt zwar für die „ große “ demokratiſch⸗freiſinnige Partei
etwas unangenehm , kann aber nicht aus der Welt geſchafft werden .
Das weiß auch der demokratiſche Artikelſchreiber ganz gut und es
iſt deshalb für ihn in Wirklichkeit das Geſcheidteſte , was er thun
kaun , weun er „ lächelnd “ ( 2) über unſere Ausführungen hin⸗
weggeht .

In dem zweiten Theil der oben abgedruckten Stelle des
Artikels der „ N. B. . “ wird es in Abrede geſtellt , daß man eine
Herabſetzung des Umlagefußes verſprochen habe . Die

demokratiſch⸗freiſinnige Partei fühlt alſo jetzt ſchon , daß ſie den
Wählern zu viel verſprochen hat und ſucht ſich deshalb
den Rückzug zu decken . Glücklicherweiſe werden die erſten Schritte
zu dieſer Retirade ſchon jetzt unternommen , zu einer Zeit , in der an
den Plakatſäulen der Stadt noch die grünen , mit „ Mehrere Bürger
aus dem Mittelſtande “ unterzeichneten , aber zweifellos von der

demokr. freiſ . Parteileitung ſtammenden Wahlaufrufe prangen , die das

Menſchenmöglichſte an Verhetzung der Einwohnerſchaft leiſten und
welche folgenden an die Hausbeſitzer , die Handwerker , wie über⸗
haupt an alle Wähler der zweiten Klaſſe gerichteten ſchönen Schluß⸗
ſatz aufweiſen :

„ Will er ( der Wähler der zweiten Klaſſe ) ſich ganz aus⸗
ſaugen laſſen , nun dann wähle er nationalliberal ; dann
murre er aber nicht , denn er hat ſich ſein Schickſal ſelbſt er⸗
koren ; will er aber vorwärts kommen , will er Grleichterung
der Stenerlaſten , will er die Einrichtungen , die er braucht ,
will er das Anſehen genießen , das er verdient , will er nicht in
beſtändiger Angſt leben , daß er einem der hohen Herren Räthe ,
einer der vornehmen Größen nicht gefällt , will er ſeine Bürger⸗
rechte frei und oſfen ausüben können , dann wähle er morgen
demokratiſch⸗freiſtunig . Morgen heißt es : Hie Bürgerthum , hie
hochmüthige Bureaukratie ! “
Eine erbärmlichere Kampfesweiſe als wie ſie in dieſem geg⸗

neriſchen Wahlaufruf zum Ausdruck kommt , kann es wohl nicht
geben . Hier wird rundweg behauptet , daß die nationalliberale

Stadtverwaltung die Steuerzahler ausgeſaugt habe . Ein Pfui
für ein ſolches unqualiſtzirbares Gebahren , das umſo verwerflicher
iſt als faſt ſämmtliche Geldbewilligungen durch den Bürgerausſchuß
unter Zuſtimmung ſowohl der freiſinnigen als auch der ſozialdemo⸗
kratiſchen Stadtverordneten erfolgt ſind . Dieſe Kampfesweiſe iſt
nicht viel beſſer , als wenn bei der Wahl durch die dritte Klaſſe in
dem ſozialdemokratiſchen Wahlaufruf behauptet wurde , daß im Falle

der Erhaltung der nationalliberalen Rathyausmehrheit „ ſich der

Mannheimer Bürger den Hungeriemen um ein Loch
enger ſchnallen müſſe . “ Mit ſolchen Waffen hat man auf
der gegneriſchen Seite gekümpft , auf der man ſogar ſo weit ging ,
der nationalliberalen Partei den Vorwurf des Antiſemitismus zu
machen , weil der Verband nichtſozialdemokratiſcher Arhbeiter⸗
vereine auf ſeiner Liſte zwei Antiſemiten ſtehen hakte . Wenn
die Gegner auch nur einen Funken von Gerechtigkeitsſinn beſitzenN

würden , hätten ſie ſich ſagen müſſen , daß gerade die Nominfrung
von zwei Antiſemiten durch den Verband der unwiderlegbarſte
Beweis dafür iſt , daß die nationalliberale Partei auf die Zuſammen⸗

tzung der Liſte des Verbandes auch nicht den geringſten
Einfluß auszuüben im Stande waz , Wir haben die letztere

—— —e

General⸗ Anzeiger . Mannhdeilm , ro . Ortvorr⸗

Behauptung ſchon vor mehreren Tagen aufgeſtelt und zugleich auf⸗
gefordert , uns den Gegenbeweis zu erbringen . Dieſer iſt bis jetzt
ausgeblieben , dafür fährt man aber fort , die nationalliberale Partei
in unverſchämteſter Weiſe zu verdächtigen und zu verleumden . Das
iſt demokratiſch⸗freiſinnige Kampfesweiſe !

Doch nun zur Hauptſache . In dem obigen Aufruf wird unver⸗
blümt geſagt , daß wer eine Ermäßigung der Steuerlaſten wolle ,

demokratiſch⸗freiſinnig wählen müſſe . Das heißt doch mit anderen
Worten , daß die demokratiſch⸗freiſinnigen Stadtverordneten die Um⸗
lage herabſetzen wollen , denn wir können uns nicht denken , auf
welch ' andere Weiſe die Steuererleichterung herbeigeführt werden ſollte .
Eine Aufhebung des Oktrois bildet doch gerade für den Mittel⸗
ſtand keine Ent⸗ ſondern eine weitere Belaſtung . Die Reform der
Grund⸗ und Häuſerſteuer kann ebenfalls nicht in Betracht kommen ,
denn dieſe iſt nicht Sache der Stadt ſondern des badiſchen Land⸗
tags . Was bleibt da anders übrig , als unter der Erleichterung der
Steuerlaſten eine Herabſetzung des Umlagefußes zu verſtehen ?

Es iſt gut , daß die Sache jetzt ſchon zur Sprache kommt , wo es
noch möglich iſt , einer Geſchichtsfälſchung durch die demokratiſch⸗
freiſinnige Partei entgegenzutreten . Da wir in 3 Jahren vielleicht in
die Lage verſetzt werden könnten , auf obiges Wahlplakat zurückzu⸗
kommen und das Erinnerungsvermögen der „ N. B. . , diesbezüglich
etwas aufzufriſchen , ſo möchten wir unſere Kollegin am Strohmarkt
freundlichſt bitten , die Zuſendung eines Exemplars dieſes Plakats
an uns veranlaſſen zu wollen , damit wir es unſerer Sammlung der
gegneriſchen Preßerzeugniſſe während der diesmaligen Wahlbeweg⸗
ung einverleiben können .

Hochherzige Stiftung . Der kürzlich hier verſtorbene Philipp
Poth hat dem Stadtrath dahier 15,000 Mark für die Armen der
Stadt übergeben , mit der Beſtimmung , daß der Stadtrath über die
Art und Weiſe der Verwendung entſcheiden ſoll . Die gleiche Summe
haben , wie ſchon geſtern gemeldet , bekanntlich guch die Armen der
Stadt Heidelberg erhalten .

* Der diesjährige Verbandstag der badiſchen Ortskranken⸗
kaſſen findet am Sonntag , 18. Oktober , Vormittags 10 Uhr , im hie⸗

ſichen
Rathhausſaale ſtatt . Den Verhandlungen folgt ein Eſſen im

„ Deutſchen Hof “ und iſt für die auswärtigen Gäſte die Beſichtigung
der Hafenanlagen mittelſt Dampfer in Ausſicht genommen . Die Ta⸗
ges Ordnung der Verhandlungen umfaßt folgende Gegenſtände :
1) Bericht über die Thätigkeit des Verbandsvororts bezw . Verbands⸗
ausſchuſſes ( Referent Koch⸗Freiburg ) ; 2) Rechnungs⸗Ablage und
Statiſtik ( Koch ) ; 3) Die Handhabung und Auslegung der 88 49/50
des . ⸗V. ⸗G. betr . ( Referent Herr Mater⸗ Pforzheim ) ; 4) Die
Uebernahme der Koſten des Plombirens von Zähnen ( Referent Herr
Schwindt⸗Karlsruhe ) ; 5) Vortrag über die Aenderung des Al⸗
terß⸗ und Invaliditätsgeſetzes ( Referent Herr M eier⸗Pforzheim ) ;
6) Verſchiedenes ; 7) Vorortswahl ; 8) Wahl des Verbandsausſchuf⸗
ſes ; 9) Beſtimmung des Ortes dei nächſten Generalverſammlung .

Für die erſte Wählerklaſſe hat die nationalliberale Partei
folgende Liſte aufgeſtellt ; 1. Alt , Theodor , Rechtsanwalt . 2. Art ,
Heinrich , Schloſſermeiſter . 3. Bender , Auguſtin , Fabrikant .
4J. Dykerhoff , Hermann , Kaufmann , 5. Hoch ſtetter , Iſaak ,
Kaufmann . 6. Hohenemſer , Auguſt , Banktier . 7. Keßler ,
Johann , Direktor . 8. Köchler , Joſef , Architekt . 9. Lenel ,
Vietor , Kommerzienrath . 10. Mandelbaum , Guſtav , Fabrikant .
1I . Reiß , Karl , Generalkonſul . 12 . Selb , Georg , Rechtsanwalt .
18. Stehberger , Georg , Medizinalrath . 14 , Ulm , Robert , Be⸗
zürksthierarzt . 15. Weyl , Karl , Fabrikant , 16. Zeiler , Wilh . ,
Bankdirektor .

Es lohunt ſich wohl der Mühe , die Collektion Gewinne
des Lahrer Fechtſchulverbandz , welche im Schaufenſter des
Hutgeſchäfts Zilke u. Eie . an den Planken ausgeſtellt ſind , in Augen⸗
ſchein zu nehmen . Dieſelben werden in der am 23 . d. M. alſo dem⸗
nächſt , ſtattfſindenden Verlooſung zur Ausſpielung gelangen . Die
Jahresmitgliedskarten à 50 Pfennig , von denen übrigens nur nochein geringer Vorrath vorhanden iſt , berechtigen zur Theilnahme an
dieſer Lotterie . Durch Ankauf eines ſolchen Looſes unterſtützt man
alſo nicht nur die edle Sache des Reichswaiſenhauſes Lahr , ſondern
man erwirbt ſich auch die Gelegenheit , durch einen ganz hübſchen
Gewinn überraſcht zu werden . Looſe ſind zu haben bei Zilke u.
Cie . D 2, 7. Cigarrenhandl . Herzberger 3, 17. igarren⸗
handl . Schneider 0 2, 5. Friſeur Koſt am Fruchtmarkt . Allen
Freunden der Sache möchten wir dieſe günſtige Gelegenheit , dem
Reichswaiſenhaus ihr Wohlwollen auf ſo billige Art zu bezeigen zur
Benützung beſtens empfehlen . 5

Vom 18gi6er . In dem bekannten Weinorte Ockenheim
bei Bingen wird ſo piel Neuer geherbſtet , daß dieſer zu 15 Pfennig
per Schoppen ( ½ Liter ) verzapft wird .

Kaiſer⸗Pangrama . Am Sonntag , 18. Oktober eröffnet das
hierorts gut eingeführte und ſich einer allgemeinen Beliebtheit er⸗
freuende Kaiſer⸗Panorama D 2, la , aufs Neue einen Cyklus ſeiner
photo⸗plaſtiſchen Weltreiſen . Wie in früheren Jahren , ſo werden
wir auch jetzt nicht verfehlen , von Zeit zu Zeit über die intereſſanten
und lehrreichen Vorführungen zu berichten .

Zum Fall Brüſewitz in Karlsruhe . Verſchiedene Blätter
bringen die Mittheilung , daß Brüſewitz in Beziehungen geſtanden
habe mit einer der beiden Kellnerinnen , die ſich in der Begleitungdes Mechanikers Siepmann befanden . Das betreffende Mädchen
hat nunmehr entſchieden in Abrede geſtellt , daß ſie Brüſewitz
vorher gekannt habe .

Vfälziſch⸗Heſſiſche Nachrichten .
„ Heppeuheim , a . , 15. Okt . Zur Warnung . Wie ſehr

man ſich in Acht nehmen muß , einen Keller zu betreten , in welchem
neuer Wein im gähren iſt , beweiſt der Umſtand , daß der Gaſtwirth
Hr . Jac . Mäunchen und der Schmied Hr . Jac . Frey , welche in den
Keller des erſteren ſich begavben , ſofort von der ihnen entgegen⸗
kommenden Kohlenſäkure betäubt wurden und die Kellertreppe hin⸗
unterſtürzten . Ginigen ſofort herbeigeholten beherzten Männern ge⸗
lang es , nachdem die Kellerlöcher geöffnet , die beiden herauszuſchaffen ,
obgleich die nöthigen Mittel zu Wiederbelebungsverſuchen angewendet
wurden , dauerte es doch einige Zeit , bis Hr . Frey wieder zu ſich
kam , während dies bei Hrn . Männchen ſofork gelang.

Kunſt und Theater .

Theater⸗Notiz . Montag , 19. Oktober , wird ſich Herr Hans
Godeck , welcher zur Ergänzung des Schauſpiel⸗Perſonals in Aus⸗
ſicht genommen iſt , als „ Elimar “ in „ Eva “ von Voß dem hieſigen
Publikum vorſtellen .

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in
Maunheim in der Zeit vom 18. Okt . bis 25. Okt . Sonntag , 18. :
( A) „ Der Trompeter von Säkkingen “ . Montag , 19. : ( B) „ Eva “ ,
Dienſtag , 20 . : ( Aufgeh . Abonn . ) Volksvorſtellung : „ Die Waiſe aus
Lowood “ . Mittwoch , 21 . : ( A) „ Clare Dettin “ , Donner ag , 22. : ( A)
enſion Schöller “ . Freitag , 23 . : ( B) „ Hamlet “ Sonn ag , 25, : ( B)
Neu einſtudirt : „ Figaro ' s Hochzeit “ .

o . Ausſtellung der S . K. § . dem Großherzog am Jubi⸗
läumstage geſchenkten Gemälde in Karlsruhe . In der geradezu
unerſchöpflich reichen Ausſtellung der S . K. H. dem Großherzog an
ſeinem Jubiläumstage gewidmeten Feſtgaben in dem Großh . Kunſt⸗
gewerbemuſeum zu Karlsruhe nimmt die Abtheilung der Malerei
einen hervorragenden Rang ein . Man ſieht da eine beträchtliche
Anzahl vorzüglicher Arbeiten namhafter Maler zu einer großartigen
Duldigung der Kunſt vereinigt . Die Gemälde füllen einen ganzen
Saal und bilden eine Ausſtellung für ſich , die durch ihre vor⸗
wiegende Beziehnng zu Fürſt und Land von ganz eigenem ,
intimem Reiz iſt . Unter den Bildniſſen von
des Großherzoglichen Hauſes ragt das Porträt des Prinzen
Karl von Profeſſor H. Schürth hervor — ein Meiſterwerk natur⸗
wahrer Charakteriſtik in Form und Farbe . Ein Miniaturbildniß
des verſtorbenen Prinzen Ludwig von Prof , Ferd . Keller iſt
vornehm in Ton und in der Ausführung . Prof . Taſpar Ritters

ideales Mädchenbildniß zeigt ein wunderbar feines Colorit , ſo duftig
und ſchmelzend wie die Blume , die das Mädchen in der zarten Hand
hält, Ein größeres Rolokointerieur , an die Räume des Maunheimer

——— — —

Schloſſes erinnernd , führte Prof . R. Pötzelberger in ſorgfältigſter
Detailmaleret aus , während Profeſſor C. Magner ( Düſſeldorf )
die weltgeſchichtlich bedeutende Epiſode des erſten Zuſammen⸗
treffens Königs Wilhelm mit dem gefangenen Kaiſer Na⸗
poleon nach der Schlacht bei Sedan klluſtrirt hat . Profeſſor
Kalckreuth ' s Anſicht von Freiburg mit dem Münſter , aus der
Vogelperſpektive geſehen , verdient durch ſeine großartig verſtandene
Ausführung der Architektur und der ſich über die Skadt und die
Ferne breitenden Stimmung nicht geringe Bewunderung . Mit
größeren Oelgemälden ſchildern zwei hervorragende Künſtler das
Lieblingsſchloß der Großherzoglichen Familie in ſeiner landſchaftlich
reizvollen Lage : Prof . Guſtav Schönleber ( Karlsruhe und
Galeriedirektor Wilhelm Frey ( Mannheim ) . ährend Schön⸗
leber das Schloß Mainau von rauſchenden Bäumen umrahmt , von ,
der Nähe geſehen , wie eine Wald⸗ und Garten⸗Idylle mit feſüdlich warm berührenden Farben darſtellt , hat W. Fre eine Anſicht
der ganzen Inſel von der öſtlichen Seite mit weitem Ausblick über
den See und die ſich fernhin dehnenden Berge von dem Dorfe
Staad aus aufgenommen . Das Colorit dieſes Bildes iſt wie in
hellfluthendes Licht getaucht von einer ſeltenen Friſche und Klarheit
des Tones und trifft die dort zur Sommerszeit vorwaltende Natur⸗
ſtimmung auf ' s Charakteriſtiſchſte . Prof . Carlos v. Grethe be⸗
währt ſeine kraftvolle Malweiſe wieder an einer Schilderung hoch⸗
wogender See . Noch breiter und paſtoſer hat Prof . V. Weis⸗
haupt eine Gartenlandſchaft behandelt , während Tenner
eine Anſicht des Hafens von nanderer
Weiſe wirkungsvoll zu behandeln wußte . n einem bis
aufs Kleinſte ausgeführten Bildchen „ Enten “ erkennt man
die Kunſt des Düſſeldorfer Malers G Jutz . Von den Aquarellen
ſeien diejenigen von M. Rom an ( „ Bodenſee “ ) und E. Kirchner
( 2Heidelberger Schloßhof “ ) als originelle , treffliche Arbeiten erwhähnt .
Des Weiteren befindet ſich unter den künſtleriſchen eine
graziöſe landſchaftl . Radirung ( Metallplatte ) von Prof . W. Kraus⸗
kopf und eine poeſievolle , mit Kohle und ſchwarzer Tuſche ausge⸗
führte Waldlandſchaft von E. Riedmüller Einige coloriſtiſch
fein behandelte Stillleben von Frl . v. Berchholz und E. Wede⸗
kind bereichern gleichfalls die auf den verſchiedenſten Gebieten
Werthvolles und Intereſſantes enthaltende Abtheilung der Malerei ,
die , wie geſagt , einen Glanzpunkt der nahezu das ganze Kunſtgewerbe⸗
muſeum füllenden Ausſtellung der Feſtgaben bildet .

Aeueſte Nachrichten und Telegramme.
( Privat Telegramme des „ Geueral Anzeigers . “)
Berlin , 17. Okt . Wie heute verlautet , wird Dr . Kayſer

zum Senatspräſidenten am Reichsgericht zu Leip⸗
3ig ernannt worden . Ferner heißt es , Generalkonſul Stuebel ,
zur Zeit Generalkonſul in Shanghai , hätte Ausſicht , Nachfolger
des Dr . Kayſer zu werden .

Berlin , 17. Okt . Die „Voſſiſche Zeitung “ meldet aus Ko⸗
burg : Im 6. bisher nationalliberalen Wahlkreis ſtegte die Wahlliſte
für den freiſinnigen Redikteur Dr . Heuſinger . Dasſelbe Blatt
meldet aus Budapeſt : Als wichtiges politiſches Ereigniß wird es
angeſehen , daß der ſiebenbürgiſch⸗ſächſiſche Biſchof Müller zur
Theilnahme an der am 18. dſs . in Kronſtadt ſtattfindenden Millenſ⸗
umsfeier dort eingetroffen und mit großen Ehren empfangen worden
iſt . — Das „ Berl , Tagebl . “ meldet aus Rom : Der nach Unterſchla⸗
gung von über 1 Million flüchtig gegangene Kommandeur Marti⸗
neiz , Schatzmeiſter der Stadt Palermo , der ſich als Bauer verklei⸗
det auf dem Landgute des Fürſten Paudolſira aufhielt , wurde dort
nach heftiger Gegenwehr verhaftet . Derſelbe erklärte höhniſch , er
beſitze Material , ſo daß ihm viele Stützen der Geſellſchaft in das
Verderben folgen würden . — Einer Meldung desſelben Blattes aus
Gras zu Folge wurde der Gutsbeſitzer Prinz von Gulenfeld von
einem obdachloſen Menſchen , den er über Nacht beherbergt hatte ,
1

0 15 Wege nach Illiriſch⸗Feiſtritz ermordel . Der Thäter iſt
verhaftet .

Lübeck , 17. Okt , In einer auf geſtern Abend einberufenen
Arbeiter⸗Verfammlung wurde ein Beſchluß gefaßt , nach welchem ſich
die geſammte Arbeiterſchaft Lübecks ſolidariſch mit den 400 ſtrefkenden
Arbeitern der Emaillterwerke von Carl Thiel u. Söhne erklärt . Die
Fabrik wird polizeilich bewacht ,

Frankfurt a . . , 17. Okt . Die Verhandlungen betr . Ver⸗
einigung der Maſchinenfabrik von Gehr . Guttmann und der Bres⸗
lauer Metallgießerei H. Wolff u. Schreiber haben zum Abſchluß ge⸗
führt . Das Aktienkapital beträgt M. 1,800,000 . Betheiligt an dem
Geſchäfte ſind das Bankhaus Baß u. Herz und die Bank für indu⸗
ſtrielle Unternehmungen in Frankfurt a. M.

Cronberg , 17. Okt . Die Kaiſerin Friedrich reiſt morgen
zur Enthüllung des Kaiſerin⸗Auguſta⸗Denkmals nach Koblenz ab .
Die Erbprinzeſſin von Meiningen iſt zu längerem Aufenthalte dahier
eingetroffen . Der deutſche Kalſer wird nicht , wie urſprünglich ver⸗
lautet , am 18. d. M , ſondern erſt am 21 . Okt . hier eintreffen und
zwar auf der Rückreiſe von Wiesbaden nach Berlin .

Darmſtadt , 17, Oktbr . Das ruſſiſche Kaiſerpaar wird am
Sonntag Lormittag 9 Uhr 20 Min . nach Wiesbaden abreiſen . Die
Rücklehr erfolgt Nachmittags 3 Uhr 30 Min .

2 17. , Okt . Wie die „ Augsb . Poſtztg . “ meldet , hat
der f den Erzbiſchof von Bamberg zum Thronafſiſtenten
ernannt .

Wien , 17. Okt . In Folge von Waſſerſchäden iſt der ge⸗
ſammte Verkehr auf der Strecke der Stagtsbahn Oeblarn⸗Gröbming
eingeſtellt . Weitere Nachrichten von Ueberſchwemmungen liegen
auch aus Trieſt vor , jedoch lauten die letzten Meldungen aus dem
Ueberſchwemmungsgebiet im öſterreichiſchen Friaul günſtiger .

London , 17. Okt . Graf Figueiredo , der Präſident der bra⸗
ſilianiſchen Bank , welcher ſich in Paris aufhält , ſchreibt von dort
der „ Times “ , er könne in Uebereinſtimmung mit den amtlichen Er⸗
klärungen der braſilianiſchen Regierung die Verſicherung abgeben ,
daß die braſilianiſchen Märkte ruhig ſeien und daß der Handel durch
die Ruhe , mit der er ſeinen gewohnten täglichen Gang gehe , Ver⸗
trauen zeige .

Konſtautinopel , 17 . Okt . Die Pforte gewährte die von der
öſterreichiſch⸗ungariſchen Botſchaft verlangte Entſchädigung für die
Hinterbliebenen des von türkiſchen Truppen erſchoſſenen Skatko .
Die Botſchaft verlangte nochmals als eigentliche Satisfaktion die

ie zweier indirekt die Schuld an dem Vorfall tragenden
Offtziere .

Petersburg , 17. Okt . Kontreadmiral Guiltebrand wurde zum
Adjunkten des Chefs des Hauptmarineſtabes ernannt ,

Sofia , 17. Okt . Dem Vernehmen nach hat Fürſt Ferdingew
die Wahl Natſchowitſchs zum Bürgermeiſter von Sofia be tätigt .

Newyork , 17. Okt . Nach einer Depeſche des „ Herald ! aus
Waſhington wird nächſtens eine Botſchaft des Präſtdenten Cleveland
ein endgiltiges Uebereinkommen zur freundſchaftlichen Regelung der
Venezuelafrage bekannt geben . Der engliſche Botſchafter in Wafhington
wird von London Vorſchläge mitbringen , durch die alle Schwierig⸗
keiten bei der Beilegung des Streites beſeitigt werden .

* Bombay , 17. Okt . Reutermeldung . Die Angehörigen des
Marriſtammes ſetzen ihre Gewaltthätigkeiten an der Strecke der
Eiſenbahn nach Quetta fort . Eine Abtheilung Arbeiter wurde
während der Arheit überfallen und getödtet . Die Telegraphenver⸗
bindung iſt zerſtört . Ein Detachement Infanterie aus Bombap ,
welches ſich mittels Eiſenbahn nach dem Schauplatze begeben , wurde
mit Schüſſen empfangen , Die Truppen beſetzten die Station und
patrouilliren die Strecke ab .

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte A⸗
wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten bei 660

Meorg Hartmann ,
größtes Schuühwaarenhaus , E 4 . 602 .

Spezialität : Feine gediegene Schuhwagaren . Alleinverkauf vol
Otto Herz & Cie . in Frankfurt a. M. ( Teleph . 448 . )

Wer Miilch nicht verträgt ,
verſuche dieſelbe mit etwas mondamin gekocht , eben nur ſo viel , daß ſie
ein wenig ſeimig wird . Dies macht die Milch beveutend leichter verdaulich .
Bromn & Polsen ' s Mondamin hat einen eigenen Wohlgeſchmack un
bürgt am beſten das deiahrige zestehen dieſer 4EFirma für die gute Qualität . Monudamin iſt zu haben in Packeken 0,30 und 15 52 in beſſeren Colonial⸗ , Bellenteß und Drogen⸗Geſchäften .
En gros für Mannheim und umgegend bel : 18415

Bassermann & Merrschel , Mannheim ,
3 33 5

ottiſchen
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Groſh . Badiſche Staats⸗

wiſenbahnen .
Mik Wiltigkeit vom 15. Oktober

d. J . wird im belgiſch⸗ hollän⸗
diſch⸗ſchweizeriſchen Güterverkehr
ein neuer Reexpeditionstarif für

von Gütern
zwiſchen Baſel badiſch. Bahnhof
einerſeits und Stationen der
Central⸗ und Weſtſchweiz anderer⸗
ſeits eingeführt , durch welchen
Der gleichnamige Tarif vom 1.
Juli 1891 ſammt Nachträgen
Aufgehoben und erſetzt wird . Der
neue Tarif enthält insbeſondere
bedeutend ermäßigte Ausnahme⸗
ſätze für eine größere Anzahl

von oder
nach Belgien und kann zum
Preis von 70 Cts . 56 Pfg .
für das Stück durch die Dienſt⸗
ſtellen oder vom Gütertarifbureau

0 20525
Kärlsruhe , 15. Oktober 1896.

Generaldirektion .

Tagesordnung
der am

Donnerſtag , 22 . Okt . 1896 ,
Vormittags 9 Uhr

beginnenden Bezitksrathsſitzung :
1. Geſuch des Heinrich Blum

um Erlaubniß zum Betriebe einer
Schankwirtſchaft ohne Brannt⸗
weinſchank im Hauſe 1. Quer⸗
ſtraße 1 hier .

2. Geſuch des Johann Fried⸗
rich Weis um Erlaubniß zur
Verlegung ſeiner Schankwirth⸗
ſchaftsberechtigung ohne Brannt⸗
weinſchank von Seckenheimer⸗
ſtraße 20 nach U 1, 2.

3. Gleiches Geſuch des Emil
Reith van Lindenhofſtraße 27
nach H 10, 1.
4 . Gleiches Geſuch des Lud⸗
wig Baumann von E 9, 7 nach
H 9, 3.

5. Gleiches Geſuch des Heinrich
Größle von H 10, 1 nach H 9, 7.

6. Geſuch des Adolf Beierle
um Erlaubniß zur Verlegung
ſeiner Schankwirthſchaftsberech⸗
tigung ohne Branntweinſchank
von U 1, 2 nach der Reſtaura⸗
tion auf dem Viehhof und um
Genehmigung zum Ausſchank
von Branntwein .

7. Geſuch des Wilhelm Schäfer
um Erlaubniß zum Brannt⸗
weinſchank in ſeiner Schank⸗
wirthſchaft 6. Querſtraße 9

8. Geſuch des Heinrich Bauſch
in Käferthal ( Waldhof ) um Er⸗
laubniß zur Verlegung ſeiner
Gaſtwirthſchaftsberechtigung von
Langſtr . 27 nach Langſtr . 38.

9. Geſuch des Heinrich Götige
in Neckarau um Erlaubniß zur
Verlegung ſeiner Schankwirth⸗
ſchaftsberechtigung mit Brannt⸗
weinſchank von Mannheimerſtr .
831 nach Schulſir. 328.

10. Geſuch der Firma Bopp
& Reuther hier um Genehmig⸗
ung zur Errichtung einer Gießerei
auf dem Waldhof .

11. Geſuch der Firma Meßmer
& Exner um Erlaubniß zur Er⸗
richtung einer Anlage zur Her⸗
ſtellung chemiſch⸗techniſcher Pro⸗
dukte in Neckarau .

12. Piſſoiranſchluß der Liegen⸗
ſchaft T 2, 17 u. 18 an die Ka⸗
naliſation .
18 . Desgl . der Liegenſchaft
Rheinhäuſerſtr . 34 und Wall⸗
ſtadtſtr . 27.

14. Desgl . der Liegenſchaft
6 ,8 u.

15. Das Baugeſuch des Rechts⸗
anwalts Dr . Alt , B 2, 7.

16. Abhör der Gemeinderech⸗
nung von Schriesheim pro 1894.

17. Abhör der Gemeinderech⸗
nung von Ilvesheim pro 1893.

Sämmtliche auf die Tages⸗
ordnung bezüglichen Akten liegen
während 3 Tägen vor der Sitz⸗
ung zur Einſichk der Betheiligten ,
ſowie der Herren Bezirksräthe
auf diesſeitiger Kanzlei auf .

Mannheim , 17. Oktoher 1896.

Gabz Bezirksamt :
fiſterer . 20544

Handelsregiſter .
No. 49035 . Zum Handels⸗

regiſter wurde eingetragen zu
. ⸗Z. 304 Geſ . ⸗Reg . Bd. VII

der Aktiengeſellſchaft „Zellſtoff⸗
gabrik Waldhof “ in Mannheim :

Die durch die außerordentliche
Generalverſammlung vom 28.
Juli 1896 beſchloſſene Erhöhung
des Grundkapitals um 2000 000
Mk. — zwei Millionen Mark —
durch Ausgabe von 2000 Aktien
à 1000 Mk. mit den Nummern ,
4001 bis 6000 hat ſtattgefunden .

Durch Beſchluß der gleichen
Generalverſammlung wurden
die 88 5 und 13 der Statuten
geändert .

.5 lautet jetzt : Das Grund⸗
kapital beſteht aus 6 000 000 Mk.
— in 6000 Aktien à 1000 Mk. ,
bezeichnet mit Nr. 1 bis 6000 —.
Eine Vermehrung des Aktien⸗
kapitals unterliegt der Geneh⸗
migung der Generalverſamm⸗

kun annheim , 15. Oktober 1896.
Großh . Amtsgericht II .

Mittermaier . 20500

Hekauntmachung .
Nr . 15078 . Die Ehefrau des

Wilhelm Kögel , Marie geb.
Brechter , in Männheim wurde
durch Urtheil der Civilkammer
IV des Großh . Landgerichts
Mannheim vom 8. Oktober 1896
für berechtigt erklärt , ihr Ver⸗

mögen von dem ihres Eheman⸗
nes abzuſondern . 20548

Dies wird zur Kenntnißnahme
der Gläubiger andurch ver⸗

öffentlicht .
Mannheim 13. Oktober 1896.

Gerichtsſchreiberei Gr .
Landgerichts :

Bauer .

Weißen

Amr⸗
Bekauntmachung .

Nr. 15079 .
Eigarrenmachers Iſaak Schwarz ,
Paulinegeb . Hammer inNeckarau

kammer III des Großh . Land⸗
8 0 Mannheim vom 6.
d. Mts . für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzuſondern .

Dies wird zur Kenntnißnahme
der Gläubiger andurch veröffent⸗
licht . 20549
Mannheim , den 14. Okt. 1896.

Gerichtsſchreiberei Großherzogl .
Landgerichts .

Gerbel .

Es wird fortwährend
zum

Waschen und Bügeln
ie dere und prompt und
billig beſorgt . 33865

5 , 19 , parterre .
Große Vorhänge werden

gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Berechnung .

Letzten Sonntag wurden 3
Nuderehrenzeichen an einem
Kettchen 1 Abzugeben
gegen Belohnung F 2, 11 ,
Laden . 20534

Drehbank ,
kleine , gebrauchte , mit Leitſpindel ,
zu e 20531

3 , IIa , Laden .
An⸗ und Verkauf

getragener Militär⸗Mäntel ,
7 Anzüge ,
55 Joppen ,
5 Hoſen u. Weſten ,
5 Winter⸗Ueberzieher ,
55 Schuhe n. Stiefel .

Für ſämmtliche Artikel bezahle
hohe Preiſe . 20514

A . Weilmann , E , 2 .
Große Poſten eichene Dielen

und Gartenpfoſten , geeignet
für Gärtner u. für Kellerlager ,
billig zu verkaufen . 20519

Näheres bei A. Klein , Boot⸗
verleihanſtalt , Neckarbrücke .

Ein ſchöner Divan und zwei
vollſtändige Betten preiswerth zu
verkaufen. 20523

F A, 13 .

Wenig gebr . Nähmaſchinen ,
für Schneider , Schuhmgcher u.
Familiengebrauch , billigſt zu ver⸗
aufen. 18150

C. J . Baſting , Mech. , Q3 ,7.
Ddſer sehnell u. billigst Stellang
ſaden will, rerlange per Postkarte die
„DentscheTaeanzen-Post- in Beslingen. 2229

Ein Nädchen vom Lande für
häusliche Arbeit ſof. geſucht .
20541 6 , 15 , Laden .

Ein Mann , mitverh . geſ.

bald Stelle als Portier , Auf⸗
ſeher oder dergleichen . 20074

Zu erfragen bei Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Hier .

Lehrlings⸗Geſuch.
Für einen mit den nöthigen

Vorkenntniſſen verſehenen braven
jungen Mann aus achtbarer Fa⸗
milie iſt in meinem Garn⸗ , Kurz
und Strumpfwaaren⸗Engros⸗
Geſchäfte eine Lehrlingsſtelle offen
19389 J . Daut , F 1, 4.

Gesucht
Penſion für jungen ruh . Herrn .
Bedingung wirklich gute Küche .

Adreſſe unt . No. 20225 an die
Exped . dſs . Blattes .

Geſucht für
Magazins - Bäume

einige helle trockene Zimmer oder
ſonſtige Räume mit bequemem
Eingaͤng , nur parterre , in der
Nähe meines Ladens . Schriſtl .
Offert . an S. HI. Schloss
Jun . , E I , 16 . Planken .

Ein möglichſt im Centrum der
Stadt gelegenes unmöblirtes
Zimmer (auch 98 hinten ) zu
miethen geſucht . fferten mit
Preisangabe unter V. K. Nr .
20547 an die Exped . ds . Bl . er⸗

beten. 20547

B 850 4 4. Stock , 3 Zimmer ,
„A Küche u. Zubehör pr.

ſofort an eine oder zwei Damen
zu verm . Näh . 3. Stock . 20004

2 . St, ſch. möbl .
0 2 21 Zimmer 1. Nopbr.
zu vermiethen . 20527

ein ſchön möblirtes0 4, 10 Zimmer bis 1. No⸗
vember zu vermiethen . 20528

64 1 . St . , Imbl . Wohn⸗
ITu . Schlafzim . an 2

Herren od. Damen ſof. z. v. 20530

5 IV . 2 auch s hübſchE 3,. 14 möbl. Zimmer mit
ſchöner Ausſicht ( Planken ) 96verm . Näh . F 5, 3, II . 20536

6. 15 Beh. Jader 5

67 48 St . , Vrdh. , ſchöne
Schlafſt .. z. v. 20545

I7 . 4 de e
K2 2

K 2, 12 fet lne lit
Alkov u. 2 Betten z. v. 20533
— — —

14
2. St , ſchön mbl .

0 75 Zim . bill . z. v. 20480

＋ Tr . ein möbl .
2 7, 14a Zim billig z v.

Näheres parterre . 20251

2 St . . , ein gut
1 35 11 mbl .Z. 3. v. 20522

Seckenheimerſtr . 46b , part .
Einige Herren finden guten

Mittagztisch 20520
Dwerſtraße 11 3. St . , 1 leeres

Zimmer zu bdermiethen .

Die Ehefrau des

beſten Empfehlungen ſucht als⸗

20529

wurde durch Urtheil der Civil⸗ F

Mannheim .

Dienſtag , den20 . Oktober et . ,
Abends 3½ uhr
im Stadtpark⸗Saale

Vortrag
des Herrn Dr . Max Fried⸗

länder aus Berlin .
über :

„Schubert ' s Lieder und

Loewe ' s Balladen “ .
( Mit Erläuterung am Klavier ) .

Für Nichtmitglieder ſind Abon⸗
nementskarten à Mk. 12 für
ſämmtliche Vorträge , Tages⸗
karten à Mk. . 50 in unſerem
Bureau , in der Hof⸗Muſikalien⸗
Handlung K. Ferb . Heckel, in der
Muſikalienhandlung Th. Sohler
und im Zeitungskiosk hier , ſowie
in der Baumgartner ' ſchen Buch⸗
handlung in Ludwigshafen zu
haben . 20318
Die Karten ſind beim Eintritt
in den Saal vorzuzeigen . ( Die
Tageskarten abzugeben . )
Die Saalthüren werden punkt

3¼ Uhr geſchloſſen .
Ohne Karte hat Niemand Zutritt .
Kinder ſind vom Beſuche der Vor⸗

leſungen ausgeſchloſſen .
Der Vorſtand .

Casino .
Unſeren verehrl . Mitgliedern

zur gefl. Nachricht , daß Eintritts⸗
karten zu dem am Dienſtag ,
20 . Oktober , Abends 7 uhr
ſtattfindenden Concert von Frl .
Beinder , kgl. bayr . Hofopern⸗
ſängerin , bei unſerem Diener zu
ermäßigten Preiſen zu haben
ſind . 20456

Der Vorſtand .

Gartenbauverein Flora.
Dienſtag , den 20 . Oktober ,

Abends ½9 uhr
im „ Badener Hof “

Vereins verſammlung
in welcher Herr Wilhel m
Velten die Güte haben wird ,
einen Vortrag zu halten über :

„ Dahlien u. ihre Kultur “ .
Nach demſelben Blumen⸗ und

Pflanzenverlooſung , wozu wir
unſere verehrlichen Mitglieder
mit dem Bemerken zu zahlreichem
Beſuche höflichſt einladen , daß
nach Beginn des Vortrages keine
Karten mehr ausgegeben werden ,
die zur Theilnahme an der Ver⸗
looſung berechtigen . 20535

Der Vorſtand .

Beltha Jacob
01 4 graltest . U l. 4.

Selbſtanfertigung von

fieh Mlaas
Leibbinden , Geradehaltern
nach ärztlicher Vorſchrift .

Reparaturen und Wäſche
71 von Corſets .

Lager in allen Arten
Damen⸗ und Mädchen⸗
5 Corſets . 20546
Generalverkauf

Marke L . P . Paris .
Strumpfbänder

Schweissblätter
Corsett - schoner .

Wer leiht
einem jungen thätigen Geſchäfts⸗
manne auf einige Monate

500 —600 Mark
inſen un it

Sücherbelt Gel Offerten uke
Nr. 20499 an die Expedition d.
Blattes erbeten .

Ein junges Mädchen aus

guter Familie , welches längere
Zeit in England in besseren

Kreisen verkehrte , wünscht

Schülerinnen oder qungen
Damen Conversations -
stundlen ⁊zu erthellen .

Nüäheres im Verlag .

Französisch .
Eine Französin ertheilt Un -

terricht im französischen . Off.
u. Nr. 20353 an die Expedit .

Foht pensylv. Petroleum
in 5 Liter⸗Kannen , frei in ' s Haus ,
G. Dolleſchall , Schwetzinger⸗
ſtraße 19f21. Telephon Nr. 857.

Beſtellungen werden unfrankirt
durch die Stadtpoſt befördert . 20000

Daunkſagung .
Da meine Frau ſehr eiternde

Drüſen hatte , die ſchon operirt
wurden und dennoch weiter eiter⸗
ten , ſo wandte ich mich an Herrn
B. Riedel , homdop . Prakt . ,
Ludwigshafen , Maxſtr . 32 ,
part . , welcher dieſelbe in kurzer
Zeit vollſtändig ausheilte . Ich
ſpreche für ſeine ſchnelle Hilfe
meinen beſten Dank aus und
kann Herrn B. Riedel allen
Leidenden beſtens empfehlen .

Dies bezeugt der Wahrheit ge⸗
maß . 18717

Adam Merdens vI . Maudach .

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Discretion
bei Hebamme Spegg , Achern bei
Baden . 16981

17575

Dienstag , 20 . October 1896 , Abends 7 Uhr

CONOCERT
des Fräul . Amalie Beinder , kgl . Hofopern -

sängerin der Hof - Oper München ,
untor gefl . Mitwirkung 20457

des Pianisten Herrn E . Bach , München .

Casseneröffnung ½7 Uhr . Anfang 7 Uhr .

Meanbandluag Jab. Ohfistmann, O A,l.

Süßer Dürkheimer Traubenmoſt.
Rhein⸗Dampfſchifffahrt

Kiluiſhe u.Düſelborſer eſelſcat .

19908

— Die Fahrt Mittags 12 Uhr
von hier wird vom 20. d. Mts .

D ab eingeſtellt . Von dieſem

15 Tage an fährt täglich nur ein

Boot , Morgens 5½ Uhr , von

hier nach Köln⸗Düſſeldorf⸗Rotterdam u. Zwiſchenſtationen .
Mannheim , den 17. Oktober 1896 . 20537

Die Agentur .

Wodurch erfreut ſich die

Luschneideatadenie fü' Damenbekleidung
Mannheim , N 3 , 15

einer beſonderen Berühmtheit im Ausbilden :

1. Durch praktiſche Ausbildung und Selbſtverfertigung im
eigenen Atelter . 2. Es wird keine Schülerin früher entläſſen , bis
ſie ihre gründliche Ausbildung erlangt hat . 3. Der Unterricht wird
ertheilt durch praktiſch , erfahrenen Damenſchneider , der kerſahreneals Zuſchneider thätig war , ſowie durch zwei praktiſch erfahrene
Kleidermacherinnen . 20510

Vom J. Oktober ab bis 1. Jannar ſind ermäßigte Preiſe .

FernſprechanſchlußN0. 1089.
Moritz Ottinger .

Kirchen⸗Anſageu .
Euaugel . proteſt . Gemeinde .

Sonntag , den 18 . Oktober 1896 .

Trinitatiskirche . Morgens halb 9 Uhr Predigt .

Herr Stadtvikar Raupp . Collecte . Morgens 10 Uhr

Predigt . Herr Stadtpfarrer Hitzig . Collecte . Morgens
11 Uhr Chriſtenlehre . err Stadtpfarrer Hitzig . Nach⸗
mittags 2 Uhr Chriſtenlehre . Herr Stadtpfarrer Ahles .

Concordienkirche . Morgens halb 10 Uhr Predigt .

Nd Stadtpfarrer Ahles . Collecte . Morgens 11 Uhr

Kindergottesdienſt . Herr Stadtvikar Raupp . Abends 6 Uhr

Predigk . Herr Cand . theol . Beyer . Collecte .

Lutherkirche . Morgens 10 Uhr Predigt .
1

5
Stadtvikar Hofheinz . Collecte . Morgens 11 Uhr Chriſten⸗

lehre . Herr Stadtpfarrer Simon . Abends 6 Uhr Predigt .
Herr Stadtpfarrer Simon . Collecte .

Friedenskirche . Morgens halb 10 Uhr Predigt . Herr
Stadkpfarrer von Schöpffer . Collecte . Morgens 11 Uhr

Chriſtenlehre . Herr Stadtpfarrer von Schöpffer . Abends
6 Uhr Predigt . Herr Stadtvikar Hofheinz . Collecte .

Diakoniſſenhauskapelle . orgens halb 11 Uhr
Predigt . Herr Vikar Proß .

Neckarſpitze . Nachmittags 3 Uhr Predigt . Herr
Dekan Ruckhaber .

Stadtmiſſion .

Epangeliſches Vereinshaus , K 2, 10 .

Sonntag Vormittag 11 Uhr Sonntagsſchule .
3 Uhr Predigt . Herr Paſtor Steffann . Abends 8 Uhr im Männer⸗
und Jünglingsverein Vortrag von Herrn Vikar Schmitthenner
aus Feudenheim über : „ Armenien . “ Montag Abend 8½ Uhr
Bibelſtunde des Männer⸗ und Jünglings⸗Vereins . Auslegung
der Offenbarung St . Johannis . Herr Paſtor Steffann . Mitt⸗
woch Abend 8i½ Uhr allgemeine Bibelſtunde ( altes Teſtament ) .
Herr Paſtor Stefſann . Donnerſtag Abend 81½ Uhr Bibelſtunde
der Jugendabtheilung des Jünglingsvereins .

Kinderſchule , Traitteurſtr . 9b .
Sonntag Abend 8½ Uhr allgemeine Bibelſtunde . Frettag

Abend 8½ Uhr allgemeine Bibelſtünde . Jedermann iſt reundlich
eingeladen .

Kirchliche Anzeige
der Biſchöfl . Meihodiſlen⸗Gemeinde , U 6, 28 .

Sonntag Nachm . ½2 Uhr Kindergottesdienſt . Nachmittags
3jUhr Predigt . Jedermann iſt freundlich eingeladen .

Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche , Sonntag , den 18. Oktober .

Kirchweihfeſt . Halb 6 Uhr Frühmeſſe . Halb 7 Uhr hl .
Meſſe . 8 Uhr dritter Gottesdienſt . Halb 10 Uhr Feſt⸗
predigt , lev . 1

mit Segen . 11 Uhr hl . Meſſe .

Halb 3 Uhr feierl . Vesper . 7 Uhr Roſenkranz⸗Andacht
mit Segen .

NB. Die Collecte nach dem Amte iſt für den Bonifacius⸗
Verein beſtimmt .

Montag , den 19. Oktober . Halb 10 Uhr feierl . Seelen⸗
amt für alle verſtorb . Angehörigen der oberen Pfarrei .

In der Schulkirche . Sonntag , 18. Oktober 9 Uhr
Kindergottesdienſt . Halb 11 Uhr Gottesdienſt für die

Schüler der Mittelſchulen .
Antere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 18 . Oktober .

Kirchweihfeſt . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr
10 Uhr hnenteh und Hoch⸗Amt . ¼12 Uhr hl . eſſe .
2 Uhr Chriſtenlehre für die Mädchen der 2letzten Jahre .
Halb 3 Uhr Roſenkranzandacht mit Segen .

Montag , 19. Oktober . Morgens Halb 10 Uhr iſt ein
Seelenamt für alle Verſtorbenen aus der unteren Pfarrei .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 18. Oktober .
7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Hochamt mit Predigt .
4 Uhr Roſenkranzandacht .

Laurentiuskirche Neckarvorſtadt ) . Samſtag , 17. Oktoher⸗
Nachmittags von 4 Uhr an Beichtgelegenheit . Abends 7 Uhr
Roſenkranz . Sonntag , 18. Oktober . ( firchweihfeſt ) . Morgens
von 6 Uhr an Beichtgelegenheit . 7 Uhr Frühmeſſe . ½9 Uhr
Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr Predigt , Hochamt mit Segen .
2 Uhr Chriſtenlehre . ½3 Uhr Roſenkranzandacht mit Segen .

Altkatholiſche Gemeinde .
Sonntag , den 18. Oktober , um 10 Uhr Gottesdienſt .

Freireligiöſe Gemeinde .
Sonntag , den 18. Oktober , Vormittags 10 Uhr , im großen

Saale des Caſino , K 1 No. 1: Vortrag des Herrn Prediger
Schneider über das Thema : „ Wider das Gewiſſen . “

Hierzu ladet Jedermann freundlichſt ein
Der Vorſtand .

20398

Bekanntmachung .
Die Stadtverordnetenwahlen der I.

Wählerklaſſe betr .
Mit Bezug auf die diesſeitige Bekanntmachung vom

18. September d. Js . bringen wir nochmals zur öffentlichen

Kenntniß , daß die Wahlberechtigten der I . Wählerklaſſe

( Höchſtbeſteuerten ) auf
Montag , den 19 . Oktober dſs . Is . ,

Vormittags von 10 —1 Uhr 85 5
ur Wahl von 16 Stadtverordneten auf eine ( jährige

Amtsdauer berufen ſind .
Zur I . Klaſſe der Wahlberechtigten gehören diezenigen ,

welche nach dem Umlageforderungszettel für 1896 an

Gemeindeumlagen im Ganzen 225 Mt. 27 Pfg . oder mehr

zu zahlen haben .
Das Wahllocal befindet ſich im Rathhauſe , II . Stock ,

Saal Nr . 23.
Mannheim , den 14. Oktober 1896 .

Stadtrath :
Martin .

20492 Winterer

Verſteigerung von Bauplätzen .
No. 28,656 , Die Stadtgemeinde Mannheim läßt am

Samſtag , den 24 . Oktober 1896 , Nachmittags 3 uhr

im hieſigen Rathhauſe 2. Stock , Zimmer No 14 nachverzeichnete
ſtädtiſche Bauplätze öffentlich zu Eigenthum verſteigern : 20214

—
2 1 5 3Dnun

fb 282l 8
— 85 82

3
Liei

Bauplatz⸗Bezeichnung 58 83 5 82
— — 8 22

qm qam pro qm

M. Pfg .
Friedrichsring No. 46 u. 1 8 55

Colliniſtraße No. 2 Eckplatz] 452,30 265,72 50 —

Colliniſtraße No. 4 231,49 — 45 —

„ 479,50 — 48 —

1 „ 5 497,36 45 —

Das Vorgartengelände wird zum feſten Preiſe von 10 Mk.

pro 905
berechnet .

Die Plätze werden zuerſt einzeln , dann zuſammen ausgeboten
und zwar ſind die Angebote jeweils nach Einheitspreiſen pro am.

vorzulegen .
Die Angebote in der Verſteigerung im Einzelnen wie im

Klumpen können nur angenommen werden , wenn mindeſtens die

Anſchlagspreiſe geboten werden .
Der Verſteigerung im Klumpen werdeu und zwar getrennt

für den Platz am Friedrichsring ſowie die Plätze No. 4,6u . 8 an der
Collinſtraße dieſenigen Preiſe zu Grunde 970 welche bei der
Einzelverſteigerung erzielt wurden . — Nicht angebotene Plätze
kommen dabei mit den Anſchlagspreiſen in Berechnung .

Der zur Grundlage dienende Einheitspreis für die Plätze
No. 4, 6 u. 8 an der Colliniſtraße wird aus der Geſammtſumme
des Erlöſes bezw . Werkhanſchlags dieſer Plätze berechnet .

Die Weitergebote beim Klumpenverkauf ſind anſchließend
an die ſo berechneten Einheitspreiſe für den Platz nach Qmadrat⸗
meter einzulegen und gelten für alle Plätze gleichmäßig .

Plan u. Meßurkunde ſowie die Verſteigerüngsbedingungen liegen
bis zum Verſteigerungstermin in der diesſeitigen Regiſtratur —

5 2. Stock , Zimmer No. 1¼18 — zu Jedermanns Ein⸗
icht auf .

Die Steigerer , welche im Einzelnen , wie im Klumpen den
notariellen Zuͤſchlag erhalten , haben mit den Bürgen am Schluſſe

Verſteigerung das Verſteigerungsprotokoll zu unter⸗
zeichnen .

Mannheim , den 9. Oktober 1896.
Stadtralh :

Bräunig .

2

Bekanntmachung .
Die ungerechtfertigten Schulverſänm⸗

niſſe betr .
Durch 8 4 des Geſetzes über den Elementgrunterricht vom

18. Mai 1892 wird beſtimmt , daß wegen ungerechtfertigter Schul⸗
verſäumnis eines Kindes gegen Eltern oder deren Skellvertreter
§ 71 des Polizeiſtrafgeſetzbuches vom 31. Oktober 1883 zur An⸗
wendung kommt , ſofern die vom Bürgermeiſteramt wiederholt er⸗
kannten Geldſtrafen fruchtlos geblieben ſind .

Ar e e 0 8 71 lautet : Mit Haft bis zu 8 Tagen
oder an Geld bis zu 20 Mark werden Eltern , Pflegeeltern , Vor⸗
münder , Dienſt⸗ und Lehrherren geſtraft , welche ohne genügende
Entſchuldigung unterlaſſen , ihre ſchulpflichttgen Kinder, Pflege⸗
kinder , Mündel , Dienſtboten und Lehrlinge zum Schulbeſuch an⸗
zuhalten , wenn ſie wegen ſolcher ſchulbharen Verſäumniſſe wieder⸗
holt mit Geldſtrafen belegt worden ſind .

Zuglei wird darauf aufmerkſam gemacht , daß nach 8 18
der Schulordnung vom 27. Februar 1894 die Verwendung der
Kinder zu gewöhnlichen häuslichen oder landwirtſchaftlichen und
gewerblichen Geſchäften nicht äls genügender Entſchuldigungs⸗
grund betrachtet werden darf . 204⁰

Mannheim , im Oktober 1896.
Das Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger .

Hilfsmaſchinenwürter⸗Stelle.
Für das Pumpwerk im Käferthaler Wald wird ein

Hilfsmaſchinenwärter , gelernter Maſchinen⸗Schloſſer , ge⸗
ſucht und wollen Reflectanten ihre Bewerbungen unter

Beifügung von Zeugniſſen , ſeitherigen Lebenslauf und mit
der Gehaltsanſprüche bei unterzeichneter Stelle

baldigſt einreichen . 19867

Mannheim , im Oktober 1896 .

Die Direction der Htädt . Gas⸗ u . Waſſer werke

Todes⸗Anzeige .
Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Nachricht , daß

unſere liebe Gattin , Mutter und Großmutter

Frau J . G . Lehhr
nach kurzem ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen iſt . 205⁵⁴

Um ſtille Theilnahme bitten .

Dle trauernden Hinterbliebenen ,
Mannheim , den 17. Oktober 1896.

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 4½ uhr
vom Diakoniſſenhaus aus ſtatt .

( Dies statt besonderer Anzeige ) .

2 — 2

Todes⸗Anzeige .
Freünden und Bekannten die ſchmerzliche Mittheilung ,

daß ünſer lieber Gatte und Vater 205⁴⁰0

Adam Holzwarth
( Schloſſer bei Herrn Gutjahr )

im Alter von 36 Jahren , 55 längerem Leiden heute früh
10 5 ſanft dem Herrn entſchlafen iſt .

Die Beerdigung findet Montag , 19 . Oktbr . , Nachm⸗
2 Uhr von der Leichenhalle des Friedhofes aus ſtatt .

Mannheim , den 17. Oktober 1896.
Die trauernde Gattin ,

nebſt 3 Kindern .
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Naunheim, 6. September . Geieral⸗Anzeiger .
Landau .
1 16 Itr irHotel „ zum Schwanen “ ( Post ) atpnes

In Mitte der Stadt . Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine
And hübſch eingerichtete Zimmer . Fable dhete 12 u 12¾ Uhr ,
ſowie Reſtauration à la garte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Hau Hotel⸗Ommibus
zu allen Zügen am Hauptbahnhof . Mäßige Preiſe bei guter
Bedienung . Den Herken Geſchäftsreſſenden beſtens empfohlen ,
11562 Ludwig Braun . ,

ſe.

Luftkurort Lindenfels i . Odenwald .
( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11593

Hoel u. peuſon zum Heſiſchen Haus.
Schöne geräumige Zimmer . 60 Betten . Großer Speiſe⸗
ſaal und ſchattiger Garten . Gute Küche . Vorzügliche

Weine u. Biere . — Badeeiurichtung .

Mäßige Preiſe . Aufmerſſame Bedienung .
Der Beſitzer : B . RAUSH .

Juftfurort Lindenfels i . Odenwald '
( Eiſenbahnſtation Fürth ) . 11592

W Holel „ Zum Odeuwald “ 2
Albekanntes Haus , Comfortabl , eing . Zimmer . Speiſeſgal ,
Garten mit gedeckter Halle . Billard⸗ u. Leſezimmer . Bäder
im Haufe . Zimmer mit Penſion . Verſchiedene Biere . Vorzügl.

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .

Adam Vogel , vorm . Lammert .

HGaſthau 53 . Adler (poſthallerMaikammer ( Pfalz
Gute Zimmer. Vorzügl . Küche . Reine Weine . Bayr , Bier .

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung ,
11560 . A . Wolf , Posthalter .

0

Familien-penssonat für Nonsanleiende
und innere chron , Krankheiten .
schlossen ) ,

Mosbach am Neckar ( Baden ) ,
Linſe Heidelberg - Würzbürg .

Das ganze Jahr geöbffnet . Dr . B, Schlesinger ,

Maximilians -NUNC0 II N
77

Grand Hotel Conlinental .
Haus ersten Ranges .

Elegtrische Beleuchtung . — Lift , 11846

SHotel zum Ochwan .
Direki am Sahn Se und
Terraſſe . Willige Pension .
beſtens empfohlen .

Hotel

( Geisteskranke ausge⸗
1I11588

Maximilians -
Anlagen

gedeckter
Tourlſten und Kurfremden

11557
A. Ritterspach , Weinbergbeſitzer .

U. Pension Bubat .
0 Münster a . Stein .

85 Unpergleichlich ſchöne Lage mit freier Ausſicht auf Ebern
bDurg , Wfadte elidtei und Noshenei. Wheringlpäbe im

Fauſe . Clegante und comſortable Wohnungen . Vorzügliche
Verpllegung. 11558

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de IEurope .
Neu umgebaut , elegant eingerichtet . Anerkannt porzügliche Küche .
115389 1 Jggeph Mireeh.

Geſchäftsreiſende Preisermäßigung .

Hotel- Restaurant Langsdorf .
Bad Nauheim .

0 vis - - vis den Trinkhallen ,
Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten

und ſchatt . Garten . Table ' hete 1 Uhr . 11515
Diners à part 12 —½8 Uhr .

Hotel Belle - vue, I. gs .
Wad Nauheim .

Angenehmes und ktuhiges Familien⸗ Hotel mit
Wenſton , in beſter Lage , direkt am Eurpart , 2 Minuten
don den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

125 fältige Bedienung . 11517
Omuibus au der Bahn . ET . Pischer .

Bad Nassau g, f. Lahn
ebirgsluttkurort

Sommerfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems. 40 Min. vom Rhein , Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau⸗ Oranien . Horrliche Waldstille inmitten
Srossartig amphſtheatralischer Berge . Ausgedehnte reizende Spa -
Aergüngs in reiner, milder, ozonrélcher , kräftigender Gebirgsluft .
Fünf Bachthäler mit prächtigen Seenerien . Entzückende Aus -
kichtspunkte . Jagch Eischerei , Vorzügl . Milch . Für Kranke , Er -
holungsbedürftige , gommerkfrischler, Ferlenreisende , Touristeu best⸗

bigneter Ort , für Pensionitre u. s. W. schönster Ruhesltz . Illustr .
ospekte gratis vom Kurverein . 11534

Bad Nassau .

ö Holel Naſſauer S
Genſeits der Kettenbrücke ) .

f
55 ſeine Lage , ſeine 1805 Ausſicht , billige und angenehmeBedſenung , ſchon 01 Jahren beliebt als Gaſthof für Neiſende

W
lien , welche erquickliche een dicht

Angeim Geblegswald mit ſchönen nehme , ſchat⸗
ſge m 1153

J . Steinhäuſer Wwe . , Beſitzerin .
3Wegen Wohnungen in Königl. Häuſern wende man ſich an die

Tuſtünrort Aecardemach g. Aecar.
Gasthaus zum Hirsch .

In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Güte Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

ſchaften und Vereine empfohlen .
Eivile Preiſe .Gute Bedienung .

11581 Jean Reiss ,

Luſtkurort Aecharſteinach a . Neckar.

Dasthausu . Pensionzum Sohwalbennest
( am Bahnhof . )

In reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtvoller Aus⸗
ſicht ins Neckarthal , Dilsberg und ſämmtlichen Burgen . Frdl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal , Gute Küche ,
reine Weine . Civile Preiſe , Kahnfahrt auf dem Neckar .
11580 Jof , Sterk .

Luftkurort Aeckarſteinach a . Aegar .

„ Nulel zun Munße “
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchattigen , am Neckar gelegenen „ Hafengarten “ ,
bei prächtiger Aus ſicht auf den Neckar , Bilsberg und Schwalben⸗
neſt . Freundl . Zimmer filr Touriſten und Famſlien . Penſton
Mk. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine ,

11579 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen LTamm.
Neuſtadt a , d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

11571 Eigenthümer : Audr . Sieber .

ctel Zum Baicisonen Hof, Neustadt
ODireot am Bahnhof . ) 11572

— ̃ Altrenommirtes MHaus . .
Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal . Gute Küche ,

Wein - und Bier⸗Restaurant .
Aufmerksame Bedienung . Müssige Preise . Bäder im Hause .

Touristen u, Geschäftsreisenden bestens empfohlen .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .

PPee

Neſtaurant „ Voſtm
Neuſtadt a . d. H.

eee

ſhle⸗
( 5 Minuten von der Bahn )

105
ſchöner Garten und Sgal . Bekännte vorzügt .

che.
Gute reine offen und in Flaſchen .

Depot

Diners , Souper à la carte zu jeder
ler⸗

er , Brauerei Sinner , Grünwinkel . 11578

Alvert Tamesser .
2

Rappoltsweiler .

OCarolaquelle .
Durch Kalf . Berordnung von 26.

Otctober 1895als gemeinnützis erklürt.
Unüpertroffene fMef-Oueſſe bel Hlasen - unc Mieron⸗

lolden, Gloht, Srlesbildung, Magenſelden eto .
in ſtets friſcher Füllung während

des ganzen Jahres . Auch in den Apotheken und Mineralwaſſer⸗
handlungen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

Die Direction .55

Rappoltsweiler .

Hotel zum Lamm .
Vollständig renovirt .

40 ſehr comfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle. Garten . Garten⸗
ſaal , Billard - . Feine Weine ünd Ruche⸗

Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen .
Wagen am Bahnhof . 11554

Beſitzer : Ticuls Brauer .

Rappoltsweiler .

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem

Stadtbahnhof , ut eingerichtete Zimmer , groſe Säle
für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weilne . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

Portier an jedem Zuge .

f Beſitzer : 11544

Weincommissionar J. Krumb , Walngutshstzr.
Schwetzingen .

Hobel , Restauration

Zum gold ' nen Hirſch
in ſchönſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen
mit Garten⸗Terraſſe — Haus alten Rufes — gegründet 1885,
empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens . 11472

J . Köfel . Beſttzer .

RRDrrrr

HHoctel HasSsler
Schw - wetzingen .

in der Nähe des Bahnhofes . 11800

Snönstes Barten-Restaurant mit anschligssend . Saale .
Münchener - und Schwetzinger Bier .

— — — — —

Schlangenbad ' s9
allberühmte Thermen ( 260 . )

bewährt bei Nervenleiden , Frauen⸗Uebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres .
Gleichzeitig hochgelegener Wald⸗Curort mit meilenlangen ſtaub⸗
freien Proſnenaden Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchkuren .

Mal und ab Anſang September ermäßigte Zimmerprelſe .

11528 Königliche Bade⸗Verwaltung .
artenwirthſchaft . Wagen im Häuſe .

Aufthurort Aeckarfteinach a . Aeckar.
7 8

Gasthaus zum Schiff .
Beklännt durch gute und billige Bedienung , geräumige Wirth⸗

Afts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗
it auf den Neckar , Dilsberg und fämmtliche Bufgen Neu

ngerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und
lereinen empfohlen . — Penſion von Mk. . 50 an. — Kalte und

rme Bäder im Hguſe. 11582
Beſitzer : Heinrich Neuer⸗

—

Schlangenbad .
Beſitzer : Jean Schraud , Reſtaurant verb . mit Metzgeret ,

öne geräumige Lokalitäten , reichhaltige Speiſekarte , Weine aus
eigener Kellerei 10 Rauenthal . 11581

Weinverfandt in Fl binden .aſchen und Ge
F
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Kurhaus Naſſauer Hof .
Sehlangenbad .

Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .

Ausgedehnter Reſtaurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden
mit der herrlich gelegenen ca. 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlagen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſitz
unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Berühmte Kliche. Ausgeſuchtes Weinlager ,

Frükhlahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr . 8.

duipagen im Hause , Eisenbabnverbindung
Eltville - Schlangenbad .

11590 E . Zundel .
— Rrn

Faalbau⸗Reſtaurant Bremſer.
Schlangenbad .

Hübſch gelegen . Jeines Wein und Bier⸗Reſtaurant . — Große
Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Sagl .

Für Touriſten zu empfehlen . 11532

Seeheim a . d. Vergſtr .

Hotel Tannenberg .
In wunderpoller Lage , zunächſt des Bahnhofs und nur wenige

Schrſtte vom Walde . Freundliche , gutmöblirte Zimmer mit freiem ,
herrlichem Rundblick , Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte
Halle . Reine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der
Brauerei zur Krone in Darſnſtadt . Kalte und warme Speiſen
zu jeder Tageszeit . 11598

Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .
August Bofinow - Sehömer .

UUUUUU! ! ! UU! UUTU! ! ! ! ! ! ! . ! . ! . ! . ! . . .ͤ
Offleielle Badesaison : 1. ai bis I . Okt .

Trinkkur während des ganzen Jahres .
Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗

Verwaltung .

am TaunusBad Soden ½ Std . von Frankfurt . M.

Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u kohlen⸗
gure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche
Katarrhe der Naſe , des Rachens , Kehlkopfs , Magens , Unter⸗
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

11519 Unfluenza .

Hotel Wittelsbacher Hof zur Poſt.
Airssouine den

Telephon ,
11374

Waͤder und Lquipagen im Hanſe.
Schattiger Garten .

Straßburg .
Altestes u. kenommirtsstes Baper. Bler - Rostaurant

Luzhoœf
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglieu in allernächſter Nähe des Kafſerpalaſtes u. Theaters .
ünchener Bürgerbräu . — Gute Weine.

Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten ,
Reſtauration zu jeder Tageszeit ,

11479 Wwe . C. Albert , Hoftraiteur .

WEINREIM a. d. Bergstrasse .

Hotel „ vier Jahreszeiten “
Jumitten der Stadt . 5 Minuten vom Bahnhof .

Neu errichtetes Hotel mit Reſtauration , Billard und großem
ſchattigen Garten mit a , Ale WagahchFreundliche komfortahel eingerichtete Zimmer. Logis von M. . 20.

Penſion von M. 3,50 . Reine Weine . Gute Biere . 11589
Bäder im Hauſe .

Hausdiener an allen Zügen . Gebr . Kraus .

Wiesbadten .

Wiesbadener Inhalatorium
ramkfurterstrasse 18 .

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Spogiollos Inhalatlons , Verfahren zur Heilung von 5
chrenischen rkränknagen der oberen Atbmusgswege und der Lunge ,

Gystem Schmeiser , D. . - Patent Nx. 8567f . ) 11611
Prospecte und nühere Auskunft durqh

Die Direetion .

Hotel Happe
Wiesbaden

3 Minuten vom Bahnhof . Schillerplatz . 3 Minuten vom Bahnhof .
Zimmer von Mk. . 50 an . — Mittagstiſch . 20. Penfion

von 4 M. an. Beſte Weine. Gute Biers . Garten im Hauſe.
Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der
elektriſchen Bahn . 11522

Hotel Vogel .
Wiesbaden

MRheiuſtraßtſe , gegenüber den Bahnhöfen 11524

Hans II . Rauges mit gier⸗ und Wein⸗Reſtauraut .
Hübſcher Garten . — Zimmer von Mk . . 50 an .

On parle frangais . — English spoken — Ei parla Itallano .
Neuer Inh . J . Feussner , vorm . Hotel Feußner , Frankfurt a. M.

„ Mathildenbad “ Wampfen à, Neckar .
Soolbad . Lufteurort ,

Kneipp ' sche und Naturheilanstalt .
Perle des Neckarthals ! Staubfreile Lage auf schattiger Hähe
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume
Altbekanntes Soolbad . Anwendung des Kneipp ' schen und
gesammten Naturheilverfahrens , nicht schablouenhaft , sondern

streng individuell , vorsügliche Heilertfolge , 11587
Preise mässig . Prospecte frei !

Arst : Dr . Geiger . . Besitzer : J . Albrecht .

N
ee e

Würzburgz .
dtel „Kronprinz v. Bayern. “
Nenommirtes Haus erſten Ranges , von hohen ünd ce
Neaſtbenn

al beſucht . In der Nähe des Bahnhpfes , der kgl.
Reſidenz gegenſüber , im 5 80 Theile der Stadt gelegen ,
mit großein, ſchattigen Garten , Der Nenzeit erenopirt und comfortabel eingerichtet . —Bäder im Hauſe . — Om⸗

nibus zu jedem Zug am Bähnhof . — Aufmerkſame e
Mässige Freise , 11547

Paul Burkert .

Programmen

peiſekarten

5
Piſitenkarten

Sie ſich bei eintretendem

Bedarf an ;

Aklien

Adreßharten
Anhänge⸗Etiletten

Beſuchs⸗ ( iſtt⸗
Karten

Brieſbagen
Otoſchüren

Circulären

Couverts

Dankſagungskarten

Eintrittskarten

Empfangsanzeigen

Hatluten

Geburtsanzeigen

Hochzeitsanzeigen

Katalogen

Menus

Mitglicdskarten
Mittheilungen

Aotas

Ofeerlbriefen
Obligationen

Plakaten
Poſtkarten
Irkisliſten

Verlobungsanzeigen

Wechſelformnlaren
Werken

Weinkarten

ſowie allen hier nicht

aufgeführten

Oruckhſachen
an die

DHads
luckerei

Litnograph . Kunstanstalt

guch - u, Steindruokerel

Mannheim

—— S Ar. 2 .

Telephon 239 .

—



Mannbeiri , 15 , Oktober . General⸗Anzeiger .

„ 555 * ³ AA — — N pöltzweiler⸗ N
TFanffah- Ponslcgef ſör opensedendg

Hot iun 20 1 0
Hotel Reichskrone.

und innere chron , Krankheiten . ( Geisteskranke ausge -
Lchlossen ) . 11588 Vollständig renovirt . 2 Minuten vom Bahnhof , Ege der Feſthaus⸗ und Kaſſer⸗

Hosbach am Neckar ( Baden) , 40 ſehr eomfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle . Garten . Garten⸗ Elnztges Ho Wilhelmftraße gelegen . 5
Linſe Heidelberg - Würzburg ſaal , Billarb . Feine Weine und Külche . S Hotel mit Dampfbelzung am Platze . — Den Herren

Das ganze Jahr geöffnet , Dr . B. Schlesinger , Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen . eſchaͤftsreiſenven beſonders einpfohlen . — Hausdiener zu
3FTTTTTTTTTTTTTT — — Wagen am Bahnhof . 11554 jedem Zug am e 108.

Weeeeee 1 NCHEN Wuans - Beſitzer : Louals reæeuer . 11481 früher Laudan ( Pfalz ) „Hotel Schwan . “

„
e Schwetzingen . ö , ; , ; xx

e 25 , 2 2
, , .105 2 2 ＋Hrand Hotel Continental . Hotel , Restauration ⸗

* pm: 8 2 , .
1 m pelzers A , x 8 J

e , 7Haus ersten Ranges , Zum gold ' nen Hirſch Welt
Eleetrische Beleuchtung . — Lift . 11845 in ſchönſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl , Anlagen

Baabas;
6

— mit Garten⸗Terraſſe — Haus alten Rufes — gegründet 1835,
0 9 * * 1 05 eimpfehle den Bauchern beſtens. 11975

11472
Oge ,

1 1 22 3 14 5 2 2
9 ole zum Ochw An . J . Köfel , Beſitzer .

N00
U ,

TAHctel FHuns slerſe Sufesu ,
W Direnn am Bahnhof , mit Bädern , Garten und gedeckter SHWetzingen . , , .

e, .70 13 8 ,
iefohen 5

4755 in der Nähe des Bahnhofes . 11500 2 . 2 22

. Aitterspach . Banbegbebe . Shönsktes Garten - Restaurant mit anschliessend . Saale . — — ʃ —
N Müänchener - und Schwetzinger Bierr

; : — : : : : ᷑
Ur. Aiczchgtaben Ar. 22. rankfurt a. M. begrandet 1878,N ö

K en Schlangenbad ' sz A. Stritter ' s Placirungs - Bureau
( Inhaber : F . Koch ) .

Zolides und bestrenommirtes Buregu für nur besseres Jahres - undUnvergleichlich ſchöne Lage mit freier Ausſicht auf Ebern⸗ 572 8 . E altberühmte Thermen ( 26 . ) Saisen Berong bar kie b
da eee une omeabfe enge dbendgege bewäb⸗ be dereaielen eeneſe e Lie und meheume Nunmleen welkſched enena aifer Branehen . — ge

Veegn 10 gen. Vorz
11575 Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w. schäfts - Verbindung mit allen bedeut , Städten des In - u, Auslandes .2 Eröffnung am 1. Mat jeden Jahres . Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille . 11552

Gleichzeitig hochgelegener Wald⸗Curort mit meilenlangen ſtaub⸗ Telegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .f 5 18 jen Pr. 1 l. Molke f 31 71 ilchkMülh Ausen 1 . Elsass . frelen Proimenaden , gl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchkuren . Ia. Referenzen I. . - Hläuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090.
Mai und ab Anfang September ermäßigte Zimmerpreiſe .. S 2 3 ſerpreiſ

Hotel de ' Europe . A698 Wohnungen in

N baut, elegantel erk zügliche Küche 7 —

Kur haus Na f auer Hof .Geſchäftsreiſende Preisermäßigung .
Schlangenbad .

Hotel - Restaurant Langsdorf Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .

m
gen

datef Reſtaurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden
Bad Nauheim . mit der herrlich gelegenen ca. 200 Perſouyen faſſenden Verandg ,

vis - - vis den Prinkhallen . inmitten der Kuränlagen gegenüber der Furkapelle ( Lieblingsſitz

Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen , Gr . Lokalitäten 1 n 00 5
und ſchatt . Garten , Table dhöte 1 Uhr . 11515 exühmte Küche. usgeſu ſtes Weinlager .

un Diners à part 12 —½3 Uhr . Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr. 8.

Lufthurort Aeckarſteinach a . Aeckar. maupagen EirelkieBen Hagerelag- rpin durz

Gasthaus zum Schiff . us E . Zundel ,

7 feneee e derebe Fanlban⸗Reſtaurant Bremſer.

Sparsam . Vorzüglich . Billig .

Metall - Putz - Glanz

das beste Metall - Patzmittel
darf in keinem Haushalt fehlen .

ſicht 1 0 D 125 0 Burgen , Neu
ne1 eingerichtete Zimmer. eſonders Touriſten , Geſellſchaften und 188 1700 1 d 20 Pf . 173050 Vereinen empfohlen . — Penſton von Mk. 3,50 an, We und

Na Pah een Feines aid — Große
33

n Dosen à 10 un 0

Räumlichkeiken mit Spelſe⸗ und Billard⸗Saal . — überall 2 U¹ haben . — —5 warme Bäder im Hauſe, 11585Hauf
Beſiter : Heinrich Neuer . Aur Touriſen zu amplehlen . 11592

9955 Luftzurort Aeckarſteinach a . Aeckar. d. Vergſt.
45

Gasthausu,ponsion zum Schwalbemest “ Hotel Dannenberg .
( am Pahnhof 5

Pond haler Lage , uich arb und nur
wenige Stach preisgekrönt .

15 ritte vom Walde. Freundliche , gutmöblirte Zimmer mit freiem , * j
In reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtyoller Aus⸗

eat
Rundblick . Wirthſchaftsräume . — Gedeckte

Beim K. Patentamte geschützt

Fabrik : LubszynsKI & Co. , Ber lin N .0.

00

Uogso

10)m

o5p

1

4630.

ſicht ing Neckarthal , Dilsberg und ämmtlichen Burgen . Frvl. Halle, pieine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der mmer für Touriſten und Familien. Speiſeſaal , Gute gl Reine Weit 0
05 Weſne. Ciolle Prelſe Kabnfabrt auf beſt Neckar“

0
ae Darmſtabt. Kalte und warme 1595 Victoria - MelangeI . Sterk .

Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .
edeLuftkurort Aemarſteinach g . Aechar.

mit dem BärenGasthaus zum Hirsch . Hotel Wittelsbacher Hof zur Poſt.—
In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .

N
Gute Zimmer .

Wal
Touriſten , Geſell⸗ Speyer g . Rh .

6 aften und Vereine empfohlen , i f f f
—

boe Ciwile Preiſe . Altrenommirtes Hlaus l. fanges . 1157⸗ ein vorzüglicher , preiswür

11881 Zenn Relss . Jelephon , Bäder und Agquipagen im Hanſe. diger und ächter Bohnen -

kaffee , wird nur alleinilifſrrork Necaarſeinach d. Neat .
4 Straßburg .

„Nolel , Jun . Namfe “ Altestes u. fenommfrtestes Baye, Bier - Bestaurant ( P . II . Inhoffen ,
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen 2 Luuzhoœf Kalserl . Königl. Hoffioferant.

mit dem ſchönen , ſchaltigen , am Neckar gelegenen „Hafengarten “ , mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal
bei prächtiger Aue ſicht auf den Neckar , Bilsberg und Schwalben “ am Broglie n in allernächſter Nähe des Kalſerpalaſtes u. Theaters . Gxrösste Dampfxaffecbrennerel in Bonn.
neſt . Freundl , Zimmer für Touriſten und Familien . Penſion Münchener Bürgerbräu . — Gute Weine . 5
M Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schatliger Garten . 80 , 85, 90 , 95 u. 100 Pfg . pr . ½ Pfd . - Packetk. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine .

1 1ſchwif Erichs & Reſtauration zu jever Tageszeit . Es sind Nachahmungen im11570 Geſchwiſter Erichs Sohn . 4 8 g·11479 WöwWe. C. Albert , Hoftraiteur .
Handel ; e e gewarnt !

Golel zum weißen TJamm . — — ( d Le d .

Wiesbadener Inhaſatorium Vctos fefange mff dem bären !

in d eeee en
SFremrfurterstrasse 18 .

n der Ddes 2 8 gen .
Nachweislich vorzügliche Erfolge , Zu haben in Mannheim bei : 12456

Schattiger Marten .

J. Dreher WWe. , D 2, 14. ] Aug. Scherer , L 14, I.
M. Fusser , G 7, 5. Schlagenhauf &Müller, G8,1j P. Geyer , O 4, 17. S. H. Schmitt , E 5, 12 ,
Peter Greiner , Neckar - Th. Steidle , Neckarvorstadt .

11571 i Frz . Baier , C MetzEigenthuͤmer: Andr . Sieber ,
Speoſelles inhaſatlons - Verfahren zur Heilung von Augo Baler 0215. ee 19.

6 SrSrrrr rrrrrreeerreeeeeelA eiecben rkrssunges der oberen Atbmungenege und der Lunge . Mi de 1＋
7 17. Pahl & Berberich , Thor -

. 2 f

U f 1 ( System Schmeiser , D. . - Patent Nr. 85672,. ) 11611 Bauder 45, 1. äckerstrasse 11.
F Prospeote und nähere Auskunft durch 1J . F. Bauer K 1, 8. C. A. Pfannstiel , Secken -Hotel Zuſn Balrischen 0 Neustadt 9

Die Direction - A. Birkel , 11 5, 4, heimerstrasse 19. 5
( Direct am Bahnhof . ) 11572 e Louis Boebel , Neckar - G. Ringwald , P 8, 4

— Altrenommirtes Haus . . vorstadt. Aug. Rolle , Tattersallstr . 5,
lo LouisBurkhardt , Lindenh . J A. Römer , Wallstadtstr , 9 .Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal , Gute Küche ,

Wein - und Bier - Restaurant . H 1 1 IAufmerksame Bedlenung . Mässige Preise . Bäder im Hause . O 0 0

uH˙αιο-llenuego
Toeristen u. ehseterelssnden bestens

empfohlen. Wiesbaden vorstadt Carl Weber , G 8, 5.
0 Neuer Besitzer ; Lorenz Radenheimer . 3 Minuten vom Bahuhof , Schillerplatz . 3 Minufen vom Vahnhof. ] ]

Juettan Heße , Lindenhef . ] : . ., Meisserod , kl 7, 26.
— .̃ —T — ͤ— — SJinmer von dit 80 an. — itagstiſch . 20. Weuſſen

ft . Heten .L. 13, % „ enthal
1

von 4 M. an. Beſte Weine. Gute Biere . Garten im Hauſe . 6 4 1 % Küterthal⸗

Rappo tswWeller . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der fte rabonskl , P 2, 1. Mich. Ramepeck .
elektriſchen Bahn , 11522 iih. Horn , D 5, 15. Karl Schwab .

OCarola Uelle Wilh , Kern , Q 3 14. Seckenheim :
0 5 F. W. Krieger , 33 12. J. 1

.
955

N 1 O. Krust WWo. 5, 12. 4
Durch Kaif . Verorbnung von 26. Oetober 1893 als 1 erkürt. H ote 1 V ogel . eee * 11 8

8 — 75 iesb Frz . Maier , T 5, 15. Heh. Kolb .Unubertroffage Hell-Queſſe bel Blasen- und Nieren Wies baden
5 „ Tade . Wiras

lelden, Gicht, Sffesbiſgung , Magenlelden eto. . 5575
in ſtets friſcher Füllung während Suſ5 Ganeit 1 20 eeen .

des ganzen Jahres , Auch in den Apotheken und Mineralwaſſer⸗ 5 80 5
handlungen käuflſch . Proſpekte gratis und franko , 1151J5 . M. 577

1.
8 Mür beſter Jabeikale al 401

11842 Die Direction .
— — —8 eeee eeeee — Nähmaſchinen gegen Caſſa entſprechenden Mabgtk.

0
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Meparaturen an Nähmaſchinen aller Syſteme billigſt ,
18151Nappoltsweiler . W urz Dülr unter Garantie für tadelloſes Nähen .

J . Basting , Mech. , 0 3, 7.Hotel ZUr Stadt Nanzig. 9fe „Kronpri 2 1. a) 9 Tü “ 05
empfehlen zur Einkellerung von 20285

. 55 b Renommirtes Haus erſten Ranges , von hohen ünd höchſten 7

en otel
75 der Stadt , Seee Heeſchaften beſucht . In der Baähe des Bahnhpfes , der kgl. interkarto e IStadtbahnhof . ut eingerichtete Zimmer , großſe Reſidenz gegenüber , im ſchönſten Theile der Stadt gelegen, 4

für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete mit großem , ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechend 85 renovirt und comfortabel eingerichtet . — Bäder im Hauſe . — Om⸗ Magnum bonum , blaue , Neun Wochen - , Salat⸗
e nibus zu jedem Zug am Bahnhof . — Aufmerkſame Bedienung . Kartoflelin ; alle Sorten geſund u. lagerfähig , zum billigſten

1 11544 Mässige Preise , 11547 Tagespreis .

Weincommisslonär J . Krumb , Weingutsbstzr . Paul Burkert . 16 6. 2 FJr . & Joh . Hopf 6 6. 2. eceee
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Seite 6.
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Mannhelm , 18 , Ortober .

Eivilregiſer der Stadt Mannheim .
Verkündete .

Maſchiniſt u. Johg Beß.
„ Bierbr . u. Luiſe Rühle

5, Verſ⸗Beaz ie Scheidel5
„ u. Chriſtine Fiſcher .

Koppel .

Oktbr .
8, Gg. Reinhar
8. Joh . G

un u. Emilie Rüd .
e Eliſab . Ludwig .

Friederike Liegle .
Karl Köhl Wilhe Gottſchalk .58. Schäfer , Dachdecker u. Urſula Zuffinger .

üdolf Thiry , Bureaugeh . u. Barb . Dolch .
„Joſef Schenck , Buchdr. u. Marie Seitz .

h. Zipſe , Fabrikarb . u. Karol . Wöhrle .
non Beer , Kaufm . u. Roſalie Waſſermann .

„Chriſt . Reichert , Bahnarb . u. Magdal . Volz .
„ Karl Grünewald , Kanzleigeh . u. Frieder . Fleiſchmann .
„ Wilh . Vogel , Cementarb . u. Eliſab . Immig .
„ Joh . Dürr , Spengler u. Apoll. Lingenfelder .

Jg. Jünger , Schneider u. Ji
„ Wilh . Raudies , Tgl . u. Karol . 0
Gg . Zimmerman , Inſtall . u. Kath . Fritſch .
„ Simon Zöller , Schneider u. Marg . Stör geb. Kernberger .
Guſt . Ernſt , Cementirer u. Karol . Sutter .
Gottlieb Schön , Tagl . u. Roſine Bäumlisberger .
„ Irz . Milnazik , Fabrikarb . u. Eliſab . Werrſtein .
„Heinr . Braun , Locomotiph . u. Veronika Jörger .
Pius Kiefer , Hafenmſtrgeh . u. rie Indlekofer .

Chriſtian Rode , Gärtner u. Chriſtine Schupp .
„ Hch . Janda , Fabrikarb . u. Eliſab . Haug .

5. Ant . Mundörfer , Rangirer u. Anna Maria Sahner .
Oktbr. Getraute .

Aug . Ernſt Stoll , Kaufm . m. Johanna Mack .
Friedr . ! Kunig . Anniſer .

1. m. Joſefa Köpfer .
m. Helene Günther .

8.
8.
8. Sck
8. Joh . Hofmann , Schutz 8
8. Joh . Ant . Marx , Schme ni. Eliſab . Krebs .

„Chliſt . Schaffner , Herrſchaftsdiener m. Bertha Waizenegger .
„ Herm Brunner , Oberbuchhalter m. Marie Franz .
Joh . Karl Sackreuther , Eiſendr . m. Sofie Haas .
Joh . Seyfried ,

S ſer m. Barb . Keller .
Jak . Geyer , Her Sdiener m. Frzska . Reichardt .
Peter Helfrich , Schneider m. Marg . Warmuth .
Albert Nill , Tagl . m. Luiſe Ankele .
„Joſef Seitz , Fabrikarb . m. Barbara Hauſer .
„ Ehr . Goltl . Bayler , Händler m. Thereſe Breihof geb. Friedmann .
„ Gg . gen. Konr . Schmid, Tagl . m. Marg . Kaminsky .

Alg , Engel , Expreßgutbeſt . m. Amalie Hirſch .
„ Wilh . Hillenbrand , Locomotivh . m. Frieder . Schwarz .
„ Paul Zimmermann , Mechan . m. Luiſe Geißelmann .
„ Ludw . Walther , Monteur m. Marie Tiſchleder .
Adam Huſt . Feldhäuſer , Schloſſer m. Kath . Staufer .
Adam Herold , Brieftrgr . m. Lina Künzer .

il. Steitler , Tagl . m. Karoline Debus .
10. Joh . Heinr . Büchler , Schneider m. Luiſe Oberkugler .
18. Gg. Glaſer , Schloſſer m. Magdal . Schmitt geb. Wahl .

Anton Geng , Lageraufſ . m. Elilab . Vormund .
Herm . Kuhlen , Faufm . m. Luiſe Otten geb. Adams .
„ Ludw . Herdle , Stadtkaſſekaſſier m. Kath . Schaaff .
Oskar Oberndorfer , Kim . m. Eliſab . Walter .

15. Heinr . Weinſtein, Buchdr . m. Marg . Mai .
15. Leop. Steppacher, Hilfsaufſ . m. Hel . Schneider geb. Oechslen .
15. Frdr . Rodermund , Hoboiſt m. Ottilie Waldmann .
15. Joh . Schrieder , Eiſendr . m. Marie Edelmann .
15. Irdr . Barchet , Eiſendr . m. Anng Müller .
15, Joh . Welker , Landw . m. Suſ . Fleck geb. Greiner .

Oktbr . Geborene .
d. Kaufm . Bernh . Helbing e. T. Natalie Luiſe Emilie .
d. Milchholr . Joſef Wirthwein e. S. Ludw .
d. Kernmacher Jak . Körner e. T. Anna .
d. Schloſſer Joh . Chriſt . Pühler e. T. Pauline Karoline .
d. Händler Jak . Dörrmann e. S. Friedr .
d. Schneider Joh . Gg. Müller e. S. Joh . Gg.
d. Drehermſtr . Joh . Mich . Dörrmannde . S. Frdr. Gg. Joh .
d. PDr. philos . Oskar Bally e. S. Oskar Armand Fritz .
d. Tagl . Mich . Gottfr . Selzer e. T. Frieder .
d. Bahnarb . Mich . Ant . Noe e. T. Wilhe . Karol .
d. Eigarrenm .Joſ . Eppert e. T. Marie Eva .

1 Tagl . Frz . Beurer e. S. Frdr . Wilh ,

d
d
d
d
d
0

8

Kukſcher Jak . Hch. Scheuffler e. S. Heinr . Jak .
Inſtall . Peter Schmitt e. S. Wilhelm .
„ Tagl . Adam Gg. Reinhart

TCC
e. T. Eliſe .

„ Fuhrm . Jak . Pröpſter e. Franziska .
„ Maurer Frdr . Mack e. T. Chriſtine Anna .
Metzger Chriſt . Rathgeber e. T. Joha . Karol . Kath .
„Schloſſer Joh . Gg. Chriſt e. T. Hilda .
„Reſchsbankkaſſeudiener Hch. Guſt . Joſt e. T. Marie Emilie

Gertrude .

—

gg
g

Yτ
S

Director Frdr . Schmitt e. T. Ella Henr .
Weichenw . Joh . Pet . Molz e. S. Albert .
Kaufm . Hch. Jacob e. T. Madelina
Mag. ⸗Arb . Chriſtian Geck e. S. Gnſt . Gg.
Metzger Hch. Weſch e. T. Frieda Eliſe Suſ .

d.
d
d.
d.
d.
d. Bauführer Gg. Geyer e. T. Karol . Eliſab . Jakobine .

11. d. Magazinſer Joh . Gg. Dönig e. T. Eliſab . Barb .
11. d. Schloſſer Emil Müller e. S . Heinr . Karl .
12, d. Schmied Aug . Krämer e. T. Roſa Lydia .
11. d. Heizer Jak . Zilles e. T. Roſa Thereſig .
11. d. Kaufm . Gg. Hilbert e. S. Wilh . Emil Phil . Gg.
10. d. Heizer Jak . Traband e. S. Georg .

9. d. Schutzm . Fridolin Sibold e. S. Karl Fridolin .
8. d. Pfläſterer Farl Frz . Lächele e. T. Phil . Sofie .

10. d. Schloſſer Wilh . Zimmermann e. T. Lina Kath .
10. d. Schloſſer Adolf Schmitt e. T. Lina

7. d. Wirth Frz. Alois Volz e. S. Karl Aug .
9. d. Metalldr . Joh. Rentz e. S. Joh . Wilh .

10. d. Kaufm , Moſes Berg e. T. Lilli .
8. d. Gipſer Karl Senftleber e. S. Frdr . Karl .

11. d. Fuhrm . Martin Klein e. S. Adolf Konr .
12. d. Schmied Karl Reeg e. S. Ferd . Aug .

6. d. Schmied Frz . Foshag e. S. Otto .
6. d. Former Joh . Adam Henk e. T. Anna Maria .

10. d. Fabri

12. d.
12. d.

9. d.
18. d. reiner Gg. Rhein e. T. Anng Maria Luiſe .
18. d. Mag. ⸗Arb . Konx . Weber e. S. Karl .
11. d. Formſt . Karl Schmitt e. T. Magdal .
11. D. Seiler Ant . Kiente e. S. Anton Karl .
10, d. Kaufjm . Gg. Pfiſterer e. S. Kurt Walter Hans .
10. d. Fabrikarb . Joh . Pet . Quick e. T. Eva Kath .

9. d. Bierbr . Herm . Mäder e. S. Herm .
10. d. Redacteur Jak . Maerdian e. T. Wilhe . Paula .
10. , d. Bauführer Max Bauch e. T. Bertha Mathilde .

9. d. Fuhrm . Andr . Heilig e. S. Gg.
42 . d. Schreiner Ludw . Frdr . Sonns e. S. Ludw . Wilh .

11. d. Wirth Karl Frdr . Hauſch e. S. Julius .
11. d. Schloſſer Guſt . Freitag e. S. Frdr Wilh .

Rubl?. d. Bahnbed . Joh . Gg . Forſter e. T. Emma Softe .
011. d. Schmied Gg. Ehr , Schober e. S. Ernſt Emil .

dlen 9. d. Mllchholr Karl Fror . Kuhn e S. Otto .

1T614 d. Kuütſcher Gg. Adam Kögel e. S. Karl Frdr .
110 FVVSeurben :
h

8 Bertha , T. d. Poſtſchaffn . Reinhold Reiſig , 15 J9 M. a.
8. Thereſia geb. Hecker, Wwe. d. Buchbindermſtrs . Abel Löwen⸗

haupt , 84 J . a.
g. 5. led. Kaufm . Peter Ruf , 56 J. a.
9. Karl Gg. , S. d. Flaſchenbierholrs . Gg. Schmitt , 1 M. 9 T .a.
9. geb. Frauk , Ehefr . 5. Schutzm . Aug . Lang ,

26 J . 9 M. a.
10. Heiür . Paul , S. d. Händlers Adam Bernhard , 2 M.
11. Marie Eliſab . geb. Böbel , Wwe. d. Waldarb . Math .

86 J . 4 Me. a.
12. d. verh . Buchbinder Heinr . Heinrich , 47 J . 7 M. a.
18. Willi , S. d. Kohlenarb . Chriſtian Jung , 1 M. 23 T. a.
12. d. led. Fabrikarb . Karl Brucker , 38 J . 2 M. a.
12. Fliſab . geb. Berneck , Ehefr . d. Muſikers Karl Bernh .

68. J . 10 M. a.
15 . Eliſab . Barb . , T. d. Magaz . Joh . Gg. Dönig , 3 Tg. a.

19 . Barb . , T. d. d. Friſeurs Martin Muͤller, 9 M. 17 T. a.
12. Friedr . Wilh . S. d. Schiſſers Guſt . Born , 25 T. a.
18. Herm . Friedr . , S. d. Tagl . Karl Bär , 2 M. a
14. Heinr . Johs . , S. d. Monteurs Karl Will
18, d. verw . Rentner Löb gen . Leop. Brande
18. Oskar Gg. Wilh. , S. d. Maſchinenf . Wilh .
18. d. verh . Holzdreher Gottfr . Alex. Tubach , 55

—

20 T. a.
Burger ,

Reutter ,

J . 10 M. 4.

Js M. d.
14 . Barb . geb. Wollenſchläger , Ehefr . d. Gerichtsvollz . Joſ . Deißler ,

168 J . 8 M. a.
514 . d. verh . Dienſtmann Guſt . Wilh . Huber , 41 J . 18 T. a.

ing

Renſch, 1 . 4 T. a.

l, 11 M. a.

General⸗Anzeiger .
II . Felſe geb. Nöth , Wwe . d. Privatm . Jak . Schriesheimer ,

N a. 85
14. Guſt . , S. d. Tagl . Joh . Häfner , 1 J . 7 M. a.
14. Phil . , S. d. Holz cb. Ludw . Hofmann , 7 T. g.
15. Frzska . , T. d. Heizers Frdr . Kremer , 1 J. 8 M. a.
14. Karol . geb. Ruf , Ehefr . d. Schuhm . Jdſef Brandner , 41 J .

M. a.
15. Kath . geb. Schulz , Ehefr . d. Goldarb . Emil Kohlweiler , 63 J. a.

Zurückgekehrt , habe ich meine Zahn⸗
praxis wieder aufgenommen .

Dr . Ludwig Löhr
P 6 , 23 .

19809

ch.
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Das zur Konkursmaſſe

Pohly hier gehörende

Wohnhaus mit 4ſtöckig . Magazin
Litera B 6 Mr. 16

iſt durch Unterzeichneten freihändig zu verkaufen .

Näheres bei Konkursverwalter Georg Fischer ,

2 . 1. 20389

der Firma H

EE

— — — . . — —

Aufangs November beginnt ein neuer

La mnZ - Ours us .
Aumeldungen werden von heute an entgegen⸗

genommen . 19787
Extraunterricht zu jeder gewünſchten Tageszeit .

pfiyat - Tanz- Institut J . Kühnle . J 3, 7¼ .

EII
„Dievorzuglichsteſwaschseife “
„ Die beste Haushaltungsseile“
„Die unschädlichste Seife “
„bie Seife für alle Twecke. “

In jeder Haushaltung ,

in jedem Geſchäftsbetrieb unentbehrlich .

Spart Zeit, Geld und Arbeit .
Um keine minderwerthige Nachahmung zu erhalten , ver⸗

lange man ausdrücklich beim Kaufmann 19098

Haushaltungsseifes Marke „Schildkröte “
in Packeten von 3 Stück zu nur 33 Pf . das Packet .

Niederlagen durch Plakate erſichtlich .
5

Generalvertreter :

KarlGengenbach, U 6,2 .

Haustelegraphen⸗
und 8647

CTelephon⸗Anſtalt.
Neu⸗Anlagen ſowie geparaturen

werden zu mäßigen Preiſen beſorgt .
Ebenſo empfehle zum Selbſtanlegen

mit Anweiſung :
1 großes Element ,
1 Läutewerk ,
1 Druckknopf ,

20 Mtr . Leitungsdraht . 3 M.

Carl Gordt ,
G 3, Ila . 6 3, lla .

Telephon No . 664 .

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen ,

Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor , Blech⸗ , Laub⸗
u. Perlkränzen , ſowie Friedhofkreuzen in allen Größen
beſtens empfohlen .

Bei der Maaßnahme für den Sarg können
alle Beerdigungsgegenſtände

beſtellt werden und

liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

3 2. 4. Fr. Vock, n . Surglieferaut ,
Telephon 588 .

79721¹

Gräb - Denkmäler
reichhaltiges Lager . 11623

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

6 7, 23 Mannheim 6 7, 23.

Gold - Minen - Actien .
Sachgemässe Auskünfte über

Südafrikanische und australische

Werthe . Ausführung der Ordres

zu den Originalbedingungen der

Londoner Börse . 14270

F. Marquardt , P 3, “.

Telegramm - Adresse : Minenbank .

Pianinos
Harmoniums

EIAgeil
neu und

gebraucht
von

Bechstein , Biese , Ibach , Scheel , Schwechten , Günther ,
Nagel , Blüthner , Steinweg , Grand , Krause , Hoffmann ,

Harmonie , Ramsperger , Mittag , Wagner ete .
19128 in

Kauf ,
Tausch

u. Miete bei

A. Donecker, Kunst - u. Pianoforfe - Handlung , B I, 4.

Oelgemälde .

Speeialität :
Fertige schwedische

Iimmes-Thälen
Futter und Bekleidungen

Emil Funcke

Niedenau 15 Frankfurt a . M. Niedenau 15
Ueber 100 verschiedene Tbürsorten stets auf Lager .

IUustrirte Preislisten gratis . 19360

——

ührkohlen
Ia . Fettſchrot, ſehr ſtückreich ,
Ia . Nußkohlen

. , 91 9„
ITa . Authracitkohlen, aaalie

engliſche ,
Alles beſte Marken , direkt aus Schiffen , liefert billigſt

frei ans oder ins Haus . 18874

17,28 Jac . Hoch , H7,28
Telephon 438 .

Tritz Baumüller
2 F 6 , II 25.

empftehlt 15595

Ruhrkohlen
Tagespreiſen .zu billigſten

Ia .

Ia .

Fettschrot , pebr tücreich

Nusskohlen , gzbaſcgenund geſeh e
Anthracitkohlen ] edffeIa .

Ia . Ruhr - Nusscoaks
Alles beſte Marken

liefern zu billigſten Tagespreiſen frei an ' s oder in ' s Haus

Nedden & Reichert
Comptoir Föfnsprocher

D 8 , 6 . 856 .

Rohlens “
Fettſchrot. Nußkohlen. Authracit⸗

Kohlen, Coaks, Briketts ,
direkt aus dem Schiff , ſowie trockenes

Bündel - Holz
empfiehlt zu billigſten Preiſen 18716

J . K . Wiederhold
H 7 , 26 . felephon No. 616. H 7 , 26 .

Bitte .
Der Hausvater der Arbeiter⸗

kolonie Ankenbuck theilt uns mit ,
daß daſelbſt der Vorrath 19pen , Hoſen , Schuhen , Stlefeln ,
wollenen Hemden , wollenen
Socken und warmem Unterzeug
beinahe vollſtändig aufgebraucht
ſei ; ganz beſonders mache ſich
der Mangel an Hoſen , wollenen
Hemden und Schuhen fühlbar .
Mit Rückſicht auf das naßkalte ,
rauhe Wetter und in Anbetracht
deſſen , daß die jetzt einkreffenden
Koloniſten durchweg nur mit
leichten , ſehr mangelhaften Klei⸗
dern verſehen ſind , wäre es deß⸗
halb dringend wünſchenswerth ,
wenn wir bald wieder in den
Beſitz von warmen Kleidungs⸗
ſtücken gelangen würden . An
die Herren Vertrauensmänner
und Freunde unſeres Vereins
ergeht daher auch jetzt wieder
die angelegentlichſte Bitte ,
Sammlungen der erwähnten
Kleidungsſtücke zu veranſtalten ,
wobei insbeſondere auf wärmere
dem rauhen Klima des Anken⸗
buck mehr entſprechende Kleid⸗
ungsſtücke abzuheben wäre . Da
der Winter vor der Thüre ſteht ,
um welche Zeit unſere Anſtalt
am ſtärkſten beſucht und daher
der Aufwand ein größerer iſt,
wären auch Geldgaben ſehr er⸗
wünſcht . Die geſammelten Kleid⸗
ungsſtücke wollen an Haus⸗
vater Weruigk in Ankeubnck
— Station Klengen bei Fracht⸗
gut⸗ und Poſt Dürrheim bei Poſt⸗
Sendungen — gef. eeeewerden . Auch die Central⸗
Sammelſtelle zu Karlsruhe , So⸗
phienſtr . 25 nimmt zu jeder Zeit
und das ganze Jahr über Kleid⸗
ungsſtücke u. ſ. w. entgegen und
veranlaßt deren Weiterbeförder⸗
ung. 19359

Geldgaben bitten wir aus⸗
ſchließlich unſerem Vereinskaſſier ,
Herrn Revident Zeuck in Karls⸗
ruhe , Sophienſtraße No. 25
gütigſt zukommen laſſen zu
wollen .

Karlsruhe im Oktober 1896 .
Der Ausſchuß des Landesvereins

für Arbeiterkolonien in Baben .

Aachhülfe⸗Auterricht
inLatein , Franzöſiſch , Rechnen

deutſcher Sprachlehre zꝛc.
beſonders für ere, etwaß
geiſtig zurückgebliebene , ſchwa
beanlagte Schüler , bei denen e
meiſtens auch an gutem Willen
fehlt , wird von elnem jungen ,
energiſchen Manne unter ſtrenger,
aber gerechter Aufſicht

125Zeugniſſe von gutem Erfolge
legen zur Einſicht auf . Näheres

Kaiſerring 28, 1 Tr . 6274

PPE

PATENT -
und Muſterſchutz⸗Geſuche ,
Anfertigung der Zeichnungen ,
Beſchreibungen , beſorgt . 0Ans . Tutz , U3 , 20 ,
1848 2. Stock .

ründl . franz. Unterricht
beſonders Converſation , wird an
Damen , junge Mädchen und
Schülerinnen , bei

eHonorar , nach leicht faßlicher Me⸗
thode gründlich ertheilt . 6192
La . Referenzen ſtehen zu Ver⸗

fügnung . Näh . im Verlag .

Es wird ſtets zum 02

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen , ſowie Vor⸗
hänge aller Art bei ſchöner
Ausführung u. billiger Be⸗
rechnung prompt beſorgt .

K I , 2 , Breiteſtr .

Eisenpulver ,
Dr . Derrnehl' schen.

Seit 30 Jahren
sDrühmlich be⸗

e5 ein Geheimmit⸗

5 i . Analygſe bei⸗
gegeben . Schach⸗

tel 1,50. Uebliche drei S
11429 4,25 Mk.

Nur ächt mit Schutzmarke .
Vorräthig in vielen Apotheken .

Nopete Kgl . Priveleg.
lpotheke zum weißen Schwan ,

Berlin , Spandauerſtr . 77.

DrDie weltbekannte 7919Bettfedern - Fahr
Guſtap Luſtig , Berlins . , Prinzen⸗
ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahm⸗
(nicht unter 10 . ) garant . neue vorzügl.
füllende Bettfedern , das Pfd. 585 Pf.

Halbdaunen , das Pfd. M. 1,5
. weiſte Halbdaunen , dfd , M. 1,75

vorzügl . Daunen , das Pfd. M. 2,85

Fen ten enügen
Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet .
35

Sicherer Verdienst
über 2000 Mark pro Jahr ,
durch Kauf eines , für Jeder⸗
mann 1 Geſchäftes ,
auch als Nebengeſchäft zu
betreiben . Erforderlich eirea
1000 Mark . Riſtiko ausge⸗
ſchloſſen. 20511

Näh . Auskunft in der Exp .

Wenn ein Hund
ſich fortwährend benagt ,
an Tiſchen und Stühlen ſcheuert ,
ja

11
85 ſich ſchon haarloſe

Stellen und kleine Eiterbläschen
bei ihm zeigen , dann hat er
ſicher die Rände . Eine Büchſe
„Leo Dötzer ' s Paraſitenersme “
(geſetzl . geſch. 4179 , völlig gift⸗
frei u. preisgekr . mit 7 göld. , 2
ſilb . Med. ) genügt , ihn ſofort
davon zu Per Büchſr
M. . 50. Zu haben in Mannheim
in der Mohren⸗Apotheke . 20022

75
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Ssee,

gses—

nassosess
Im Aufertigen von 1295

Damen - u . Kinder - Garderobe
empfehlen ſich bei beſter und billigſter Bedienung

Geschw . Levi .
G 7 , II . 3. Stock . G 7 , II .

( Baumstr . Würtz )

CThr . Buck
8 2, 2. gau⸗ u . Moöbelſchteinere. 8, 2. 2

Einem verehrl . Publikum die ergebene Anzeige , daß ich neben

meiner Lau⸗und Möbelſchreinerei ein

Dilder- u. Spiegeleinrahmungsgeschäft
i eichtet habe.

Du e 4 Nerkigr eng bin ich in der
Lage , nur gediegene und ſauberſte Arbeit unter Garantie für

aſſende Gehrungen bei prompteſter und billigſter 35¹
efern u. halte mich bei pork⸗mmendem Bedarf beſtens empfohlen .

Hochachtungsvollſt

5
Chr . Buck .

e eee

AAnn

„ 3

„ Hwillinge

S 1,15 .

. Seite

Urbeitsmarkt
der

Central - Anstalt
für

oybeitsnachweis jeglicher Art .
Mannheim 8 1, 15 .

Telephon 818.
Stelle ſinvden .

Männuliches Perſonal .

Metall⸗ und Elenzreher Feilen⸗
hazter , Färber , Friſeure , Gennüſe⸗
Gärtner , Kerümacher , Glaſer ,

[ Nahmenmacher , Vernickler , Guß⸗
putzer , Kübler eie Küſer
jür Keller⸗ und Holzarbeit für

Auswärts , Kürſchnier , Pftäſterer

Kompendien des Weltwiſſens
von perblüffender Reichhaltigkeit .

Drompteſte Antwort auf 100000e von Fragen .

Modern , den prarnſchen Bedurfniſſen

Kechnung tragend

Hervertagene , nutzucu , vrauchbar und

vei ſtatzlichſtem Außern von unübertroffener

Zu btzichen durch die Erpeditian die

Electrotechn . Installations - Geschäft

Ludwigshafen a . Rh . 18452

Prinzregentenſtr . 28, Telephon 153 . Prinzregentenſtr 28

Telegraphie
für Klein⸗ u. Zuduftrlehahuen .

Telephonanlagen ,
Haustelegraphen
Sigualanlagen und Wächler⸗
lontrolanlagen für Fabriken ,

Temperafursignalanlagen
und Wasserstandsanzelgel .

0 2 unbd Prilfung

Blitzableiter Pee

Coks⸗Gries
billig abzugeben . Offerten unter J . N, No . 20363

an die Exvedition ds . Blattes

Billigkeit .

Velociped

woſelbſt jedes Rad 8
Nach Verelnbar

Stuhlmgcher ,
Seiler (Hechler)

5 bea 5 7
aſſierer , Portier .

5

für Auswärts , Sattler für Reiſe⸗
artikel , Bau⸗Schloſſer , Schmied ,

JJung⸗ Fener⸗ u. Kupferſchmied ,
Schneider auf Woche u. Uni⸗
formen , Bau⸗ u. Möbelſchreiner ,

Schuhmacher ,
Spengler für

Bau⸗ u. Laden⸗Arbeit , Juſtalla⸗
( teure , Tapezier .

JLehrlinge
Bäcker , Buchbinder , Buch⸗

drucker , Bürſtenmacher , Friſeur ,
Glaſer , Kaufmann , Sattler ,
Schloſſer , Schmied , Schueider ,

[ Schuhmacher , Schreiner , Speng⸗
ler , Tapezier .

Ohne Handwerk .
Landwirthſchaftl . Arbeiter .

Weibl Perſonal .
Einlegerin , Dienſtmädchen ,

bürgerlich kochen, Hausarbeit ,
Spülmädchen für Wirthſchaft ,

Neſtaur . ⸗ U. Herrſchafts⸗KRöchin ,
Maſchinenſtrickerin , Maſchinen⸗

näherin , Kleidermacherin , Sack⸗
Sor⸗flickerinnen ,

Stelle ſuchen .

Verkleberin ,
tirerin .

[ Männliches Perſonal .
Former , Auſtreicher , Maſchinen⸗
ſchloſſer , Maſchiniſt , eizer ,
Zuſchnelder , Modell⸗Schkeiner ,

Lehrlinge .
Electrotechniker , Mechaniker .

Ohne Handwerk .
Auſſeher , Bureaudiener , Ein⸗i

20484
Wetbl . Perſonal ,

Fabrikarbeiterin , Kellnerin ,
Laüfmädchen , Monatsfrauen ,

Wagner .

Wäſcherin .

Kola- Liqueure
9 von Apoth A. Klein, Münſter W.

Ausgezeichnet für Jäger , Tou⸗
riſten , Rapfahrer , Militärver⸗

touren ,
ſonen ꝛc. Vorzüglich für Fuß⸗

Strapazen , Kater ie .
Bitter od. Nußligueur in 1 u.
1½ Lit . ⸗Fl. — Zu haben bet; :
Gerſtel , . , F 2, 3; Kohler Ww. ,
N. . , J 3, 16; Müller , Wilgelm .
U 5. 26 ; Scheufele , . , Y 5. ih

schmitt , S.
＋terer , Ferd. ,

III .
U

M

155
E 5, 12; Schot⸗

9, 6 20401
Vertreter für Maunheim

Rödlingshöfer , K 4, J0 .

verlange Proſpecte gratis .

Darlehen
ſind in jeder Höhe auf k.
Hypoth . zum nmiederſten
Zinsfuß fortwährend zu

4daben und auf Schuſd⸗
ſcheine

—2

Wer

ſein

einige Jahre erhalten will , der
Peufte ſeit kurzer Zei
beſtehende

Erſte Mannheimer

1 hier
12480

Volociped-Beinigungs -Insfitut F 2 No. I0,

onnement

2

Sseeeeeseeesssseeenß,
Geſchäft und Wohnung

befinden ſich jetzt in meinem Hauſe

D 3 , S , Planken .

Heinrich Arbach
Herren - u . Damenfriseur .

eeeeeeeeeeeeeeel

ꝛc .

egen ſolide donp .
Hirgſchaf in Beträgen von
300 —10000 Mark zu %,
eventl . guch 4½ %

B gieler , Theilzettel
werden ebenfalls nut

mäßigem Nachlaß er⸗
worbeſt . 20435

Karl Kalſer , Frelburg 1. B .
5 Moltkeſtraße Nr. 6.

n Eb
verſ . geg. Nachn u.
Garantie f. Wert
u leb. Ankunft,f
bis 20 Mk. Buch üb.

Behbdlg .u. Zucht 50
Pf . Befm . Preislk ,

G frei . Ernſt Kühnel
Copitz ( Elbe 20422
Prämiirtm. höchſt Auszeichnung

DankE ?
Ich litt an heftigem , furchtbarem

Hautausschlag ,
der gar nicht weichen wollte ,
was ich auch thun mochte . Dur
die Mittel des Heren Dr. meb.
Hartmann , pract , und hamöopath .
Arzt , München , Bavaria⸗Ning 2
würde ich dann zu meiner größten
Freude ſehr ſchnell geſund det
Hautausſchlag war in 14 Tageng
ganz weg ünd ſchon wenige Tags
nach Beginn der Behäandlung
hörte auch das Jucken ganz au

Blaubeuren , 30. /5 , 906.
20810 Leopuld Ke
Eine alleinſtehende
wünſcht ein beſſeres Kin

gute Pflege zu nehmen .
Näh. im Verlag .

Stein⸗Bildhauer , Buchbinder ,



General⸗Anzeiger . Mannheim, 18 . Oktober .
Cosmetische Artikel . Technische Artikel . f . Liqueure u . Weine .6 Ai . e 55 2 2 1 — Parquet - Bodenwiechse . P. Pfd . - Dose 80 Pf. 8N Kaganbittern a 10 Pf .2 5 Salol - Mundwasser „ „ „ . — Linoleum - Wichse 5 Dose 80 extraf . Kapuziner 5 D 15lle la⸗ r0 Erle (olllger u. Wirksamer wie Odol ) 155 i im Geschmack genau wie räuter -2

Ba 1 8 5
Larbige Wiehse für helle Schuhe , „ 2 Ghattre enedlcbiner . destillat.Eau dle Auinine , ächt . — 5 835 S Breitestrasse . U 35 e „ „ „

. —Kidleder - Creme „ 10 u. 201 33ö el
00

2 50. 7 Pepsinwein „„„„„„ eeen e e
; ; feinst Plumen - EBrillantine „ „ „ 50 Vaselin - Lederfett p. Dose 10, 20, 30, 50, 70 „ stet 4 v örd. Mittel .

Inhe : kudwig kbiele .
„% Plumen - 2% Firatif , „ „ 40 Moment - Lederschwarzfett 20, 30, 50, 80, 130 „ ß Preisen .Telephon No . 925 . ( flüssig für den Schnurrbart ) 5 Lederschwarzöl pi. Kilo 120 „ Alten Halaga , Portwein , Har⸗empfiehlt ihre nebenstehenden benet eenen - Hnafn „ „ „ „ 9 Pa . Lederappreturt p . FI 40 sala , Madeira , Sherry , Rolkager. 5 üächt. Klettenwurzel - Haaröl „ „ „ 40 schwarzen Geschirrlack . p. Pfd . 50 2 2Specialits,ten . Heier en e ee , ee eersal Messernup er Div . Artikel .In nur besten Qualitäten MHeliotrop - Eau de Cologne ½ „ „ —. 50

Be rsal - Fleck ee 55 ＋51 30
„ Hochf aromat . Essigessenz . P. FI . 75 Pf .zu beigesetzt billigen Preisen . antisept . rbee „ N Mens behmasser nBenein ) , Fl.30 geht . Eranzbranntwein pi . Fl . 100 Pf .Acht .

Haarfürbemittel , braun u,schwarz , „ . — Wanzentinctur ( gar . wirks . Mittel ) P. Fl . 50 „ „ Medizinal - Leberthran p. Fl . 70 u. 130 ,Haarentfernungsmittel „ „ „ —. 75 ] Fahrrad - Oel , wasserh . , feuer - u harzfrei p. Fl . 50 , 7 Tokayer p. Fl . 50, 75, 100, 175 „( unschäüdlich für dſe Haut , von sich . Wirkg ) Fahrrad - Fett d Doss 80⸗ NIB . Sämmtliche andere Parfümerien , Toi⸗antisept Fuss - Streupulver . pP . Dose „ —. 50 unentbehrliches Mittel gegen Rost , liefert unsichtf - lette - , Putz - und Wasch - Artikel zu billigsten( unschädlich , von unübertr . Wirkg . ) bare Glasur , ohne Glanz zu peeinträchtigen Preisen .

koſtet das ſoeben erſchienene bekannte
ee und beliebte P fg.

2

für Mannheim - Ludwigshafen . 80

9 1

Winter⸗Fahrplan
1 ube

in « sen Buchhandlungen —T. H. Haas ' schen Buchdruckerei
7 ;

Erſte Mannheimer Typogr . Anſtalt . 1896097 . ſowie Im Zeitungskiosk . N
—

A ¶·¶¶ ¶¶¶¶¶ ¶¶¶¶¶¶¶¶¶¶¶¶·¶¶·
1 U 5 von höe NMünrkraft , besirzt das feinsteRENS OISTLA - 1040 arbe ae e aerlee Lehr - Institut

1111 10
Lfund ' Stofrbentel Mi. .89, U 45 6 . für eu-, Slanz- ll. Feinbügeln U J, 6 .

19187 Merck & Arens , Freiburg 1 B. zu haben in' allen besseren einschl . deschäften Curſus 2105
Königl . Bayerischer , Herz . Säüchsische

Stuliguri reul
25

Haulinensty .
1 0 852 0 OoTdp 1

9
8 vormals H . Grass

8 g.Hof - Fhotograph Sr. Königl . Hoheit desHerbst- U Winter-Saison 4 2 , 2 am Schloß A 2, 2 .
Prinzen Ludwig von Bayern . 74876

8 5 1

1896097 . besang Delklama- 5 5

5 Ich zeige hiermit den Empfang sämmtlicher NMeuheiten in e w8
Uständ .

Penslon
Schtleran -Kinder - Kleidchen Knaben - Anzügen Jeemee ene de, Mitt eilune e eeKinder - Mäntelchen Knaben - Ueberziehern

2 5 b b i iermi i i
„1 ˖ 0 0 57 5 0 b 170 8

Knaben - Blousen 19642
fämemtliche Nesſeie die ergebene Mittheilung zu machen , daß

eeree eeeee eee herhſt und Winter 189697
Heinrich Weißenber

Berlin . 0O. , Landsbergerſtr . 395 eingetroffen ſind .verſendet zollfrei bei freier Verpackung 1 N 1 8 1 025 g
Niac iabmedes dgn Noch niemals war mein Lager in ſolch reichhaltiger Auswahl undBaby - Mäntel chen und Baby - Kleidchen bertt eeee mit ſolch hervorragend aparten Neuheiten der

üllkräſtiger Bettfedern das Pfund 5

19101 fenſtern ) zu beſichtigen .

70 Anerkannt größte Auswahl . das Pfund Mk. 2 und mk. 2,50, und echte
15

1 ig Stunhl . . Confection
5 5 rbett , 135LIL W 1

9 LLI 9
. 17 en 9allg

Sophie Link . ſtädt . Sparkaſſe .

0 Pf. und 85 Pf. , Halb⸗Daunen

chineſiſche Mandarinen⸗Ganz⸗

Preisverzeichniß und Proben gratis . ausgeſtattet wie in dieſer Saiſon . 18800

oeuniges eperialAinder⸗Garderoben⸗GeſhäftMaunheine Pianinos 1. 10
Sobh j0 Link . 10

Pf Mk. 1,25 und 1,50, prima 5ergebenſt an . 18709 Manbatnen Srb en D Im ·˖ 175 Pfund Mt. 479. 105 böhm . Rupf
A Snlmän 2

Daunen , das pfund Mk. 2,85.

3 Viele Anerkennungsſchreiben. 5 65 1 0 1
80neben der Firma F 1 10 neben der e eeEeee Es dürkte von Intereſſe ſein , meine Ausſtellungen ( in 5 Schau⸗

9

neu und geſpielt , in Kauf und 70
Miethe billigſt bei 16888 8 Marktſtr . Murktit.K . Ferd . Heckel

Hofmnſttalien⸗ 75 Mannheims grösstes Etablissement für Damenmäntel .
Handlung. —

4115

N 1 Mehr Lleht! von größter Tonſchönheit —— —. — 2
—Weniger petroleum ! zu Fabrikpreiſen bei 1894o0 8 22T20T7T0 13 Fast kein Zerspringen ! Scharf & Hauk, „ 2 5

0
—04 Keine Explosion ! 19006 Vianoforte - Fabrik ,

O 4, 4. Gänz icher SHul- Ausverkauf8
Eutgegenkommen. .

0 U 92
Durch beliebige Zahlung ſch f f 19276Patentteugecyinder - Strahl ] ! 1

Be 70
flerren - Kleidern zu jqedem annehmbaren Preise .

D . R . P. Nr . 76856 . ) audeng der Peleſageß
ß

rretegelrön, bresden 1850 feee P 2, 45 Max Wunder P2 , 45 .15
Ueberall erhältlich . 17861 belbrbert die Erpedition. Filzſchuhe , Filztrichter , Filzplatten ꝛc . ꝛc. ſehr billig .

onrabbien — . . .
J es enonge FunenGlashüttenwerke , ( keine Faie ) 80 1 Orig.⸗ 888 1 * Allein ächt . Cenussgefränke . Ranges.* Me DEUBEN Bez . Dresden . 52 . Cabinet 5 Mk. od. fl . . —auch Vuedberall Röchste Auszeichnungen

e Scgbre Niederiage Lübeck Cari vFreidenfel
— — 197 , Budapest. 18256 Vertreter : Bopp & Eisenbeiss , Mannheim . 8

n

1
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